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Oeffentliger Anzeiger. 


(Beilage zum Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Danzig No. 29). 


W 29. 
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Danzig, den 23. Juli 1887. 


Polizeiliche Angelegenheiten. 


des Der Arbeiter Anton Sadecki, geboren zu 
oſenberg, Kreis Thorn, am 1. Februar 1853, welcher 
Unter Polizei⸗Aufſicht geſtellt werden ſoll, hat fi) von 
Aer nach Watterowo abgemeldet, iſt indeß dort nicht 
eingetroffen. 

Sämmtliche Polizei⸗Behörden und Gensdarmen 
werden erſucht, auf den p. Sadecki zu fahnden und im 
tmittelungsfalle uns feinen Aufenthaltsort anzuzeigen. 

Culm, den 12. Juli 1887. 
2 Die Polizei⸗Verwaltung. 
8 864 Der Erſatz⸗Reſerviſt, Kellner Adalbert Guſtav 
niffki, geboren am 8. November 1861 zu Biſchofſtein 
Kreis Röſſel, entzieht ſich der militäriſchen Controle. 
Die Polizeibehörden und Gendarmen werden er⸗ 
ſucht, auf den p. Kniffki zu vigiliren, ihn eventl. im 
Beiretungsfalle zur Anmeldung bei dem nächſten Be⸗ 
ürksfeldwebel anzuhalten und vom Veranlaßten eine 
achricht auch hierher gelangen zu laſſen. 

Königsberg, den 13. Juli 1887. 
2 Königliches Bezirks⸗Commando. 
2865 Der Füſilier Ludwig Jenderni der 12. Com⸗ 
pagnie 7. oſtpreußiſchen Infanterte⸗Regiments Nr. 44, 
geboren am 28. Okteber 1864 zu Geierswalde, Kreis 
Iſterode, ift durch kriegszerichtliches Erkenatniß vom 
„beſtätigt am 9. Juli 1887, iu contumaciam für 
lahnenflüchtig erklärt und zu einer Geldbuße von 
00 Mark verurtheilt worden. 

Danzig, den 12. Jult 1887. 
8 Königliches Gericht der 2. Diviſion. 
8880 Der Wehrmann, Schneider, jetzt Arbei ter 
did Bernoth, geboren am 29. Dezember 1855 zu 
zaudwariſchken, Kreis Tilſit, iſt ſeit dem 20. April 
li 85 von Prangenau, Kreis Raſtenburg, verſchollen und 
St fein jetziger Aufenthaltsort nicht zu ermitteln. 
: Sämmtliche Polizeibehörden und die Herren 
Gendarme werden ergebenft erſucht, auf den p. Bernoth 
digiliren und ihn im Betretungsfalle zur ſofortigen 
Anmeldung beim nächſten Bezirksfeldwebel anhalten, ſowie 
auch vom Geſchehenen ſchleunige Mittheilnng hierher 
gelangen laſſen zu wollen. 

Raſtenburg, den 16. Juli 1887. 

Kövigliches Landwehr⸗Bezirks⸗Commando 
2867 Der Horniſt, Arbeiter Johann Pulpaneck, 


geboren am 24. Auguſt 1858 zu Gutten, Kreis 
Jogannisburg, hat bei der diesjährigen Frühjahrs⸗ 


Controlverſammlung geiehlt; derſelbe iſt, ohne feine 
Abmeldung bei dem Bezirksfeldwebel in Raſtenburg zu 
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bewirken, am 8. April cr. aus der Arbeiter⸗Colonie 
Carlshof entwichen. Die nach ihm angeſtellten Recherchen 
ſind erfolglos geblieben. 

Sämmtliche Polizeibehörden und Herren Gendarme 
werden demuach ergebenſt erſucht, auf den p. Pulpaneck 
zu vigiliren und ihn im Ermittelun gsfalle zur ſofortigen 
bee ans beim nächſten Bezirks feldwebel anhalten, 
| 


ſowie auch vom Geſchehenen ſchleunige Mittheilung 
hierher gelangen laſſen zu wollen. 

Raſtenburg, den 17. Juli 1887. 

Königliches Landwehr⸗Bezirks⸗Commando. 


2868 Es wird Anzeige des j tzigen Aufenthalts des 
Reiſenden Leo Ahrenfeld aus Lötzen, zuletzt in Danzig 
wohnhaft, zu den Akten IIa. J. 863/87 erbeten. 
Danzig, den 12. Juli 1887. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


Steckbriefe. 


2869 Gegen den Schorn ſteinfegergeſellen Joſef 
Philipp aus Allenſtein, zuletzt in Danzig, welcher 
ſich verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil des König⸗ 
lüchen Schöffengerichts zu Hohenſtein vom 23. Mai 
1887 erkannte Gefangnißſtrafe von 2 Wochen vollſtreckt 
werden. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Juſtizgefängniß abzuliefern und uns zu den 
Akten II. D. 16/87 Nachricht zu geben. 

Hohenſtein, den 7. Juli 1887. 

Königliches Amts⸗Gericht 2. 
2870 Gegen den Beſenbinder Ferdinand Stoll 
| junior aus Laerchwalde, welcher ſich verborgen hält, iſt 
die Unterſuchungshaft wegen ſchwerer Körperverletzung 
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| verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Sentralgejängnig zu Elbing abzuliefern, auch hierher 
zu den Akten J. 1509/87 Nachricht zu geben. 

5 Elbing, den 11. Juli 1887. 

Der Erſte Staatsanwalt. 


2871 Gegen den Schne ider Feodor Behrendt aus 
Elbing, geboren daſelbſt am 13. November 1821, welcher 
flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft wegen ſchwerer 
Körperverletzung verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſie Juſtizgefäugniß abzuliefern, auch hierher zu 
den Akten J. 1775/87 Nachricht zu geben. 

Elbing, den 11. Juli 1887. 

Der Erſte Staatsanwalt. 


* 
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2872 Gegen die unverehelichte Auguſte Krüger von 

hier, jetzt urbekannten Aufenthalts, welche ſich verborgen 

hält, ſoll eine durch Strafbefehl des Königlichen Amts⸗ 
gerichts zu Culm vom 12. April 1887 erkannte Haft- 
ſtrafe von einer Woche vollſtreckt werden. 

Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften und in 

das Gerichtsgefängniß zu Culm abzuliefern. V. C. 38/87. 

Beſchreikung: Alter 19 Jahre, Slatur unterſetzt, 

Haare blond, Stirn gier rig, Augenbrauen blond, Aug en 

blau, Zähne gut, Kinn oval, Geſichtsfarbe geſund, 

Sprache deutſch. 

Culm, den 9. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 

2873 Durch vollſtreckbares Urtheil des König⸗ 

lichen Schöffengerichts zu Reuftadt Weftpr. vom 23. Mai 

1887 ſind die nachbenannten Militärpflichtigen: 

I. Arkeiter Auguſt Herrmann Voſſ, geb. den 5. Sep⸗ 
tember 1855 in Kniwenſamoſten, zuletzt aufhaltſam 
geweſen in Jellenſchehütte Kreis Neuſtart Weſtpr., 
Knecht Auguſt Bernhard v. Bobrutzki, geb. den 
5 Oktoker 1858 zu Gohra, zuletzt aufhaltſam ge⸗ 
weſen zu Strebielin, Kreis Neuſtadt Weſtpr. 

3. Schuhmacher Johann Jacob Olſchewski, geb. zu 
Lewinno ten 16. Januar 1863, zu Lewinno 
Kreis Nevftart Weſtpr. zuletzt aufhaltſam geweſen, 

Seemann Johann Kreft, geb. den 16. Auguſt 1857 

zu Rewa, zuletzt aufhaltſam geweſen zu Rewa, 

Kreis Neuſtart Weſtpr., 

Seeman Auguſt Joſef Kunkel, geb. den 

8. Auguft 1858 zu Mechlinken, zuletzt aufhaltſam 

geweſen zu Brück, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 

6. Seemann Johann Nepomuk Konkel, geb. den 
28. Nov meer 1853 zu Mechlinken, zuletzt auf⸗ 
haltſam geweſen zu Brück, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 

7. Eigenthümerſehn Jacob Senmerling, geb. den 
27. Juli 1859 zu Schönwalderhütte, Kreis 
Neuſtadt Weſtpr., zuletzt aufhaltſam geweſen zu 
Neuſtadt Weſtpr., 

wegen unerlaubter Auswanderung zu einer Geldſtrafe 

von je 150 Mark eventuell zu einer je ſechswöchigen 

Haftſtraſe verurtheiit. Es wird um Beitreibung der 

Geldſtrafe eventuell Ablieferung der Verurtheilten in 

das nächſte Amtsgerichtsgefängniß zur Verbüßung ter 

Haftſtrafe und Nachricht zu den Acten E. 26/87 des 

Unterzeichneten Gerichts ergebenft erſucht. 

Neuſtadt Weſtpr., den 13. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 

2874 Der Grenadier Matthias Wuerch von der 

3. Compagnie Erſatz⸗Bataillons 4. Oſtpreuß. Gred.⸗R. 5. 

(geboren am 28. Juli 1842 zu Hanetta Kreis Volinien 

in Rußland) hat ſich bisher der Einſtellung entzogen. 

Alle Behörden werden erfucht, den p Wuerch im 

Betretungsfalle zu verhaften und der nächſten Militär ⸗ 

behörde behufs Hertransport zu übergeben. 

Danzig, ten 30. Juni 1887. 
Königliches Gericht der 2. Divifion. 
2875 Der Rekrut Jacob Gelb vom 1. Bataillon 
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(Danzig) 8. Oſtpreuß. Landw.⸗Regts. 5 (geboren am 
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11. Mat 1847 zu Pr. Stargard Kreis Pr. Stargard) 
hat ſich bisher der Einfiellung entzogen. Alle Behörden 
werden erſucht, den p Gelb im Betretungsfalle zu ver⸗ 
haften und der nächſten Militärbehörre behufs Her 
transport zu übergeben. 

Danzig, den 30. Juni 1887. 

Königliches Gericht der 2. Diviſton. 

2876 Der Rekrut Traugott Felix Rothländer vom 
1. Botaillon (Danzig) 8. Oſtpr. Landw⸗Regts. Nr. 5 
(geboren am 23. Januar 1848 zu Danzig) hat ſich 
tieher der Einſtellung entzogen. Alle Behörden werden 
erſucht, den p Rothländer im Betretungsfalle zu ver⸗ 
haften und der nächſten Militärbehörde behufs Her⸗ 
transport zu übergeben. 

Danzig, den 30. Juni 1887. 

Königliches Gericht der 2. Divifion. 

2877 Der Knecht Johann Badowski aus Subkau, 
geboren am 30. Dezember 1859 zu Alt Rauden, iſt 
durch vollſtreckbares Urtheil der Strafkammer bei dem 
Königlichen Amtsgerichte zu Pr. Stargard wegen Ver⸗ 
letzung der Wehrpflicht zu einer Geldſtrafe von 160 
Mark, im Unvermögensfalle zu 32 Tagen Gefängniß 
verurtheilt. 

Die Sicherheits- und Polizeibehörden werden erfucht, 
renſelben im Betretungsfalle, falls er ſich über die 
Zahlung der erkannten Geldſtrafe nicht ausweiſen kann, 
zu verhaften urd dem nächſten Gerichtsgefängniß zur 
Strafvollſireckung zuzuführen. (M II 9/87). 

Danzig, den 2. Juli 1887. 

Königliche Staatsanwallſchaft. 

2828 Gegen den Arbeiter Simon Kuſchinsky aus 
Weißenberg, geboren den 2. Mat 1856 zu Pieckel, 
katholiſch, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch 
Urtheil des Königlichen Schöffengerichts zu Marienburg 
vom 5. März 1885 erkannte Gefängnißſtrafe von 1 
Woche vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben 

zu verhaſten und in das nächfte Gerichtsgefängniß zur 
Eirafverbüßung abzuliefern. IV D. 360/34. 

Marien urg, den 7 Juli 1887. 

Königliches Amtsgericht. 


2879 Gegen den Käthnerſohn Andreas Golecki aus 
Dorf Rogzenhauſen, geboren am 25. November 1867 
zu Gr. Ellernitz, welcher ſich verborgen hält, iſt die 
Unterſuchungshaft wegen wiederholter Körperverletzung, 
Bedrohung und verſuchter Nöthigung verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Juftiz⸗Geſängniß zu Graudenz abzuliefern. M80/871II. 

Graudenz, den 12. Juli 1887. 

ad Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 

2880 Gegen den Arbeiterſohn Auguſt Piockowski 
aus Wenzkau, welcher ſich verborgen hält, iſt die 
Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. 

Es wird erſucht, tenfelben zu verhaften und in 
das Poli eigefängniß zu Schöneck abzuliefern. 

Schöneck, den 12. Juli 1887 

Königl. Amtsgericht. 

2881 Gegen den ftättiſchen Kaſſen⸗Aſſiſtenten 
Guſtav Otto Hinz von hier, welcher flüchtig iſt, iſt die 
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2880 Der hinter den Matroſen Martin Lander, 
zuletzt in Königsberg i. Pr., Magiſterſtraße Nr. 36, 
unter dem 30. April 1887 erlaſſene Steckbrief wird 
erneuert. Aktenz. M. 1. 180/85. 

Elbing, den 14. Juli 1887. { 

Königliche Staats anwallſchalt. a 

2890 Der hinter den Kürſchnerſohn Joſeph Wilhelm 
Doſt aus Wartenburg unter dem 16. Februar 1881 
erlaſſene Steckbrief wird hiermit in Erinnerung gebracht. 

Doſt hat dunkelblondes, gelichtetes Haupthaar, 
einen dunkelblonden Schnurrbart, nach außen gekrümmte 
Beine, geht ſtark auswärts und knickt dabei in die Knie. 
III. J. 1460/83. 

Allenſtein, den 4. Juli 1887. 

Der Erſte Staatsanwalt. 


Steckbriefs⸗Erledigungen. 


2891 Der hinter den Einwohner Johann Schwichten⸗ 
berg unter dem 30: Juni cr. erlaſſene Steddrief if 
erledigt. 
Elbing, den 1. Juli 1887. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
2892 Der hinter den früheren Weichenſteller 
Michael Dibba aus Bromberg unterm 10. März 1882 
erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Graudenz, den 7. Juli 1887. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
2893 Der hinter den Knecht Johann Kaszerowski 
auch Johann Wiszneweki von dem Königlichen Amts⸗ 
gericht Stuhm unter dem 21. Juni 1887 erlaſſene 
Steckbrief iſt erledigt. 
Elbing, den 12. Juli 1887. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
2894 Der hinter die Kellnerin Minna Krüger 
unter dem 29. Januar cr. erlaſſene Steckbrief iſt er⸗ 


ledigt. 
Elbing, den 12. Juli 1887. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
2896 Der hinter die Magd Anna Nulenz unter 
dem 27. September 1886 erlaſſene Steckbrief tt 
erledigt. 
Elbing, den 11. Juli 1887. 
Der Erfte Staats-Anwalt 
2896 Der hinter den Arbeiter Yeter Putzki aus 
Parpahren in Nr. 1327 des öffentlichen Anzeigers 
15 pro 1886 erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Marienburg, den 9. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht 
2897 Der unterm 13. Januar 1887 Hinter den 
Arbeiter Carl Blank erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Tiegenhof, den 13. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
2808 Der hinter den Arbeiter Jotzann Pichowsli 
aus Schellingsfelde 27 unter dem 11. Juni er. erlaſſen: 
Steckbrief iſt erledigt. 
Danzig, den 14. Juli 1887. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


Unterſuchungshaft wegen Unterſchlagung verhängt. 
Es wird erfucht, denſelben zu verhaften und in 
das Biefige Central⸗Gefängniß abzuliefern. 

Beſchreibung: Alter 34 Jahre, Größe 1,70 m, 
Statur ſchmal, Haare dunkelblond, halbkurz geſchnitten, 
Stirn nicht hoch, nicht niedrig, dunkler Schnurrbart 
und kleiner Lippenbart, Augenbrauen dunkel und ſtark, 
Augen dunkelgrau, furifihtig, trägt eine Brille, Naſe 
ſchmal mit kleinem Höcker, Mund klein, Zähne gut, 
80% Geficht anal, Geſichtsfarbe friſch, Sprache 
eulſch. 

Kleidung: grauer Sommerüberzieher, dunkler Hut. 
Beſondere Kennzeichen: ſehr abhän zende Schullern, 
trägt den Kopf hoch und gebt etwas hinten über. Beim 
Gange liegen die Mnterichentel und Fußſpitzen ſtark 
nach innen. 

Elbing, den 16. Juli 1887. 

Der Unterſuchungsrichter bei dem Königlichen Landgerichte. 
Steckbriefs⸗ Erneuerungen. 
2882 Der hinter die Dienſtmagd Regina Schelela 
aus Mühlbanz unterm 16. November 1886 erlaſſene 

Steckbrief wird hiermit erneuert. J. 1451/86 11. 
Graudenz, den 8. Juli 1887. 
Der Erſie Staatsanwalt. 
2883 Der hinter den Unteroffizier Friedrich Schleger, 
geb. den 15. Oktober 1845 in Labiau, zuletzt in Elbing 
aufhaltſam, unterm 10. Oktober 1883 erlaſſene Steds 
brief wird hierdurch erneuert. VE. 224/82 
Elbing, den 6. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
2884 Der hinter die unverehelichle Marie Krey⸗ 
lowska aus Mußland, zuletzt in Schwetz aufhaltſam, 
am 23. Dezember 1886 erlaſſene Steckbrief wird Hiermit 
erneuert. I 1827/86 II. 
Graudenz, den 11. Juli 1887. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
2885 Der hinter den Schneider und Bilderhändler 
Franz Salewski aus Abbau Brattian Kreis Loebau 
unterm 15. März 1887 erlaſſene Steckbrief wird hiermit 
in Erinnerung gebracht. Aktenz. IV C 252/86 
Allenſtein, den 5. Juli 1887. 
Königl. Amts gericht. 
2886 Der Hinter den Arbeiter Auguft Lettau aus 
Br. Roſengart unterm 11. Mai 1885 erlaſſene Stedörief 
wird hierdurch erneuert. IV. D. 20/85. 
Marienburg, den 14. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
2887 Der unterm 14. Juli 1886 hinter den 
Matoſen Martin Gotthilf Heinrich Milter aus Heu ⸗ 
bude erlaſſene Steckbrief wird hierdurch erneuert. 
(IIb. J. 701/86.) 
Danzig, den 14. Juli 1887. 
Königl. Staatsanwaltſchaft. 
28865 Der hinter den Zimmergejellen Julius 
Weiſſendorf aus Rieſenvurg unter dem 29. April 1887 
erlaſſene Steckorief wird erneuert. Allen. M. II. 19/87. 
Elbing, den 14. Juli 1887. 
Königliche S taats anwaltſchaft. 


2599 Der 
Albert Peſtte unter dem 2. d. M. erlafiene Steckbrief 

iſt erledigt. 
Elbing, den 15. Juli 1887. 


hinter den früheren Poſthilfsboten Carl 


Der Erſte Staatsanwalt. 

2900 Der hinter den Arbeiter Heinrich Worczingki 
aus Zigankenberg unter dem 24. Juni 1887 erlaſſene 
Stedbr ief ift erledigt. h 
Danzig, den 18. Juli 1887. 


Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 

Zwangs ⸗Verſteigerungen. 
2901 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 
im Grun dbuche von Hohenſtein Blatt 42 auf den 
Namen der Reſtaurateur Johann Wilhelm und Anna 
Louiſe geb. Neubauer⸗Schmidt'ſcher Eheleute eingetragene, 
im Dorfe Hohenſtein Nr. 35 belegene Grundſtück am 
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18. Auguſt 1887, Vormittags 10% Uhr vor 
dem unterzeichneten Gericht Zimmer Nr. 42 verſteigert 
werden. 

Das Grundſtück iſt mit 44,64 Mt. Reinertrag 
und einer Fläche ven 3,54,60 Hektar zur Grnudſteuer, 
mit 210 Mk. Nutzungswerth zur Gebäudeſten er veranlagt. 
Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des 
Grundbuchblatts und andere das Grundſtück betreffende 
Nachwelſungen, ſowie beſondere Kaufbedingungen konnen 
in der Gerichtsſchreiberei 8 Zimmer 43 Biefferftatt 
eingeſehen werden. 

Alle Realberechtigten 
nicht von ſelbſt auf den 
ſprüche, 
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Diejenigen, welche das Elgenthum des Grund» 
ſtücks beanſpruchen, werden oufgefordert, vor Schluß 
des Verſteigerungskermins die Einſtellung des Ver⸗ 
widrigenfalls nach erfolgtem 
Bezug auf den Anſpruch an 
die Stelle des Grundſtücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird om 19. Auguſt 1887, Miltags 12 Uhr an Gerichts⸗ 
ſtelle Zimmer Nr. 42 verkündet werden. 

Danzig, den 27. Mai 1887. 

Königliches Amtsgericht 11. 
2902 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſollen 
dle im Grundbuche von Meiſterswalde Blatt 47 B. 
und Blatt 110 auf den Namen des Rentiers Eduard 
Freimann und deſſen Ehefrau Wilhelmine geb. Gillau 
eingeltagenen, zu Meiſterswalde Nr. 28 belegenen Grund⸗ 
ſtücke am 80. Auguſt 1887, Vorm 19%, Uhr, 


vor dem unterzeichneten Gericht, Pfefferſtadt Zimmer 
Nr. 42 verſteigert werden. 

Das Grundſtück Meiterswalde 47 B. iſtmit 10,62 Mi. 
Reinertrag und einer läche von 1,0880 Hektar zur 
Grundſteuer, mit 60 Mk. Nutzungswerth zur Gebäude 
feuer, das Grundſtück Meiſterswalde Blatt 110 mit 
23,55 Mk. Reinertrag und einer Fläche von 5,2460 ha 
zur Grundſteuer veranlagt. Auszug aus der Steuer⸗ 
rolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts und 
andere die Grundſtücke betreffende Nachweiſungen, 
ſowie beſondere Kaufbedingungen können in ber Ge⸗ 
richts ſchreiberei 8, Zimmer Nr. 43, eingeſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die 
nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
deren Vorhandenfein oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks 
nicht hervorging, insbeſondere derartige Forderungen 
von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder 
Koften, ſpäteſtens im Verſteigerungst ermin vor der 
Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, 
falls der betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Ge⸗ 
richte glaubhaft zu machen, widrigenfalls dieſelben bel 
Feftſtellung des geringſten Gebots nicht berückſichtigt 
werden und bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die 
berückſichtigten Anſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum der Grundſtücke 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des 
Verſteigerungstermins die Einſtellung des Verfahrens 
herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag das 
Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle der 
Grundſtücke tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 31. Auguſt 1887, Mittags 12 Uhr, an 
Gerichtsſtelle, Zimmer Nr. 42, verkündet werden. 

Danzig, den 15. Juni 1887. 

Königliches Amtsgericht 11. 


2903 Im Wege der Zwangaevollſtreckung ſoll das 
im Grundbuche an Nieſolowitz (Ruebenhof) Band 1 

latt 174 auf den Namen des Rentiers Au guft 
Neubauer eingetragene, in Ruebenhof belegene Rittergut 
nebſt einem Antheile am gemeinſchaftlichen Actikel 15 
am 22. September 1887, Vormittags 10 Uhr 
vor dem unterzeichneten Gericht an Gerichte ſtelle 
— Zimmer Nr. 22 verfieigert werden. 

Das Grundſtück iſt mit 1069,86 Mk. Reinertrog 
und einer Fläche von 422 Hektar 02 Ar 60 Quadrat⸗ 
meter zur Grundſteuer, mit 582 Mk. Nutzungswerth 
zur Gebäudeſteuer veranlagt. Auszug aus der Steuer⸗ 
rolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts etwaige 
Abſchätzungen und andere das Grundſtück betreffende 
Nachweiſungen, ſowie beſondere Kaufbedingungen können 
in der Gerichtsſchreiberei Abtheilung 3 eingeſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die 
nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks 
nicht hervorging, insbeſondere derarlige Forderungen 
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don Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder 
f often, ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der Auf⸗ 
orderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, 
falls der betreibe nde Gläubiger widerſpricht, dem Ge⸗ 
Echte glaubhaft zu machen, widrigenfalls dieſelben bei 
Geſiſtellung des geringſten Gebots nicht berückſichtigt 
werden und bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die 
bderückſichtigten Anſprüche im Range zurücktreten. 

. Diejenigen, welche das Eigenthum des Grund⸗ 
ſtücks beanspruchen, werden aufgefordert, vor Schluß 
des Verſtelgerungstermins die Einite Uung des Verfahrens 
derbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag 
5 Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle 
es rue tritt. 

as Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 23. September 1887, an 17 0 nn 

erichtsſtelle verkündet werden. 

Carthaus, den 6. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
10004 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 

m Grundbuche von Lebno (Ehrabfiwo) Band 75 III Blat 
0 auf den Namen des Auguſt Darga eingetragene in Lebno 
\ hrabſtwo), Kr. Neuſtadt Weſtpr. belegene Grundſtück 
u 26. November 1887, Vormittags 9 Uhr vor 
m unterzeichneten Gericht — an Gerichtsſtelle Termins⸗ 
ummer Nr. 10 verſteigert werden. 

5 Das Grunkſtück iſt mit 2,57 Thlr. Reinertrag und 
Aner Fläche von 5,21,20 Hektar zur Grundsteuer, mit 
18 Mk. Nutzungswerth zur Gebäude ſteuer veranlagt. 
Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des 
Brundbuchblatts, etwaige Abſchätzungen und andere das 
rundſtück betreffende Nachweiſungen, ſowie beſondere 
Kaufbedingungen können in ver Ger ichtsſchreiberei 1 
in den Dienftftunden eingeſehen werd en. 
1 Alle Realberechtigten werten aufgefordert, die 
ch von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprücche, 
a Vorhan denſein oder Betrag aus dem Grundbuche 
8 Zeit der Eintragung des Verſtelgerungsvermerks 
nicht hervorging, insbeſondere derartige Forderungen 
‚on Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder Koſten, 
ens im Verſteigerungstermin vor ter Aufforderung 
ber Abgabe von Geboten anzumelden und, falls der 

u eibende Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte glaubhaft 
1 wachen, widrigenfalls dieſelben bei Feſtſtellung die 

n e eee werden und bei 

eilung des Kaufgeldes gegen die berückſichti 
Anſprüche im Range An reren Wen 
N Diejenigen, welche ras Eigenthum des Grundſtücks 
anſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des 
yerneigerungtermins die Einſtellung des Verfahrens 
ap een, aa 1 6 erfolgtem Zuſchlag 
geld in Bezug auf den Anſpruch an die 

— Grundftüde it. 5 a Ras 
5 as Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
Gan am 29. November 1887, Vormittags en Hr 15 

ichtsſtelle Terminszimmer Nr. 10 verkündet werden. 
Neuſtadt Weſtpr. den 10. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


2905 Im Wege der Zwangevollſtreckung ſoll das 
im Grundbuch von Danzig Nieberftart Blatt 25 auf 
den Namen des Kaufmanns Eugen Ferdinad Voll 
eingetragene, zu Danzig Weidengaſſe 8 und 9 belegene 
Grundſtück am 19. September 1887, Vormittags 
10% Uhr vor dem unterzeichneten Gericht — an 
Ge richteſtelle — Zimmer Nr. 42 verſteigert werden. 

Das Grundftück hat einen Flächeninhalt von 
0,0265 Hektar und iſt mit 2610 Mk. Nutzungswerth 
zur Gebäudeſteuer veranlagt. Auszug aus der Steuer⸗ 
rolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts und 
andere das Grundſtück betreffende Na pweiſungen, ſowie 
beſondere Kaufbedingungen können in der Gerichts⸗ 
ſchreiberei 8 Pfeff erſtadt Zimmer 43 eingeſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die 
nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden An» 
ſprüche, deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem 
Grundbuche zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungs⸗ 
vermerks nicht hervorging, insbeſondere derartige For⸗ 
derungen von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden 
Hebungen oder Koſten, ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗ 
termin vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten 
anzumelden und, falls der betreibende Gläubiger wider⸗ 
ſpricht, dem Gerichte glaubhaft zu machen, widrigenfalls 
dieſelben bei Feſtſtellung des geringſten Gebots nicht 
berüdfichtigt werden und bei Vertheilung des Kaufgeldes 
gegen die berückſichtig ten Anſprüche im Range zurück⸗ 
treten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grund⸗ 
ſtücks beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß 
des Verſteigerungstermins die Einſtellung des Ver⸗ 
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem 
Zuſchlag das Kaufgeld in Be zug auf den Anſpruch an 
die Stelle des Grundſtücks tritt. 

Das Urtheil über die Erthei lung des Zuſchlags 
wird am 20. September 1887, Mittags 12 Uhr an 
Gerichtsſtelle Zimmer Nr. 42 verkündet werden. 

Danzig, den 29. Junk 1887. 

Königliches Amte gericht 11. 

2906 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſollen die 
im Grundbuche von Alt⸗Janiſchau Blatt 1. und Kulitz 
Blatt 18 auf den Namen der Wittwe und Erben des 
verſtorbenen Carl Wilhelm Pieske, nämlich 1. Wittwe 
Emilie Pieske geb. Benste in Stocksmühle, 2. die Ge⸗ 
ſchwiſter a. Amande Maria Franzisko, b. Adolf Carl 
Wilhelm, e. Arthur Otto Max, d. Guſtav Theobald 
Eduard, e. Max Franz Oskar, k. Clara Emma Valerie 
Pieske eingetragene Mühlenbeſitzung nebſt Bauerhof, von 
denen die Mühlenbe figung Alt⸗Janiſchau Blatt 1 im 
Kreiſe Martenwerder, der Bauerhof Kulitz Blatt 18 im 
Kreiſe Pr. Stargard belegen iſt, am 29. Sep: 
mber 188 7, Vormittags 9 Uhr vor dem unterzeich⸗ 
neten Gericht — an Gerichsſtelle — Zimmer Nr. 15 
verſteigert werden. 

Das Grundſt ück Alt⸗Janiſchau Blatt 1 iſt mit 307,80 
Thlr. Reinert rag und einer Fläche von 51,89 Hektar zur 
Grundſteuer, mit 978 Mk. Nutzungswerth zur Ge⸗ 
bäudeſteuer, das Grundſtück Kulitz Blatt 18 iſt mit 
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48,85 Thlr. Reinertrag und einer Fläche von 17,88,50 
Hektar zur Grundſteuer, zur Gebäudeſteuer nicht veran⸗ 
lagt Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift 
des Grundbuchblatts, etwaige Abſchätzungen und andere 
die Grundſtücke betreffende Nachweiſungen, ſowie be⸗ 
ſondere Kaufbedingungen können in der Gerichtsſchreiberei 
3 a eingeſehen werden. 

5 Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die 
nicht von ſelbſt auf den Erſtehrer übergehenden An⸗ 


ſprüche, deren Vorhand enſein oder Betrag aus dem 


Grundbuche zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungs⸗ 
vermerks nicht hervorging, insbeſondere derartige For⸗ 
derungen von Kapital, Zinſen, 


melden und, falls der be treibende Gläubiger wider⸗ 
ſpricht, dem Gerichte glaubhaft zu machen, widrigen falls 
dieſelben bei Feſtſtellunz des geringſten Gebots nicht 
berückſichtigt werden und bei Vertheilung des Kauf⸗ 


geldes gegen die berückſichtigten Anſprüche im Rauge 


zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum der Grund⸗ 
ftücke beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß 
des Verſteigerungstermins die Einſtellung des Ver⸗ 
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls nah erfolgtem 
Zuſchlag das Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an 
die Stelle der Grundſtücke tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 


wird am 23. September 1887, Nachmit ags 12½ Uhr 


an Gerichtsſtelle Zimmer Nr. 15 verkündet werden. 
Pr. Stargard, den 8. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht 3a. 


2007 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſollen die 
im Grund buche von Lobau Band XIII. Blatt 15/252 
und Band X. Blatt 359 auf den Namen des Gutsbe⸗ 
ſitzers und früheren Poſthalters Albert Abramowaki, 


welcher mit Ottilie geb. Meyke in Ehe⸗ und Güterge⸗ 


meinſchaft le bt, eingetragenen, im Kreiſe Löbau, in der 
Nähe der Stadt Löbau Weſtpr. belegenen Grundſtücke 
(genannt Koerberhof) am 17. September 1887, 
Vormittags 10 Uhr vor dem unterzeichneten Gericht 


— an Gerichtsſielle — Zimmer Nr. 21 verſteigert werden. 
Die Grundſtücke find mit 736,58 Thlr. reſp. 2,25 


Thlr. Reinertrag und einer Fläche von 341,98,90 bezw. 
0,57,50 Hektar zue Grundſteuer, mit 1800 Mk. 
Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer veranlagt; zu Löbau 
Blatt 359 gehören keine Gebäude. 
Ste uerrolle, beglaubigte Abſchriften der Grundbuchblätter, 
etwaige Abſchätzungen und andere die Grundſtücke be⸗ 
treffende Nachweiſungen, ſowie beſondere Kaufbedingungen 


können in der Gerichtsſchreiberei 1, Zimmer Nr. 23 


eingeſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, 
nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden An⸗ 
ſprüche, deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem 
Grundbuche zur Zeit der Eintrageigerung des Verſtungs⸗ 
vermerls nicht hervorging, insbeſondere derartige 


wiederkehrenden He⸗ 
bungen oder Koften, ſpäteſtens im Verſteigerungstermin 
vor ter Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzu⸗ 


Auszug aus der 


die 


Forde rungen von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden He⸗ 
bungen oder Koſten, ſpäteſtens im Verſteigerungstermin 
vor der Aufforderung zur Abgobe von Geboten anzu⸗ 
melden und, falls der betreibende Gläubiger wider⸗ 
ſpricht, dem Gerichte glaubhaft zu machen, widrigenfalls 
dieſelben bei Feitkellung des geringſten Gebots nicht 
berückſichtigt werden und bei Vertheilung des Kauf⸗ 
geltes gegen die berüdfichtigten Anſprüche im Range 
zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum der Grund- 
ſtücke beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß 
des Verſteige rungstermins die Einſtellung des Ber 
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem 
Zuſchlag das Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an 
die Stelle der Grundſtücke tritt. 

ö Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 19. September 1887, Mittags 12 Uhr an Ge⸗ 
richts ſtelle Zimmer Nr. 21 verkündet werden. 
Löbau Weſtpr., den 29. Juni 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
2908 Das im Grundbuche von Dohnasberg 
Band 66 I Blatt 2 auf den Namen der Marie Wandtke, 
Ehefrau des Peter Wandtke zu Dohnas berg und der 
Mathilde Freiberg, Ehefrau des Anton Freiberg zu 
Dohnas berg eingetragene, im Gemeindebezirk Dohnas⸗ 
| berg belegene Grundftück ſoll auf Antrag der Peter und 
Marie Wandtke'ſchen Eheleute zum Zwecke der Aus“ 
einanderſetzung unter den Mit eigenthümern am 
9. September 188 7, Vormittags 9 Uhr vor dem 
| unt erzeichneten Gericht — an Gerichtsſtelle — Bommerfce? 
Straße Nr. 5 zwangsweiſe verſteigert werden. 
| Das Grundſtück iſt 12 Hektar 67 Ar 84 
Quadratmeter groß und mit 35 ¼8ͤb0 Mk. Reinertrag 
und einer Fläche von 12 Hektar 56 Ar 84 Quadrat“ 
| Meter zur Grundſteuer, mit 36 Mk. Nutzungswerth zu? 
Gebä udeſteuer veranlagt. Auszug ans der Steuerrolle, 
beglaubigte Auſchrift des Grundbuchblatts, etwaige Ab⸗ 
ſchätzungen und andere das Grundſtück betreffende Nach- 
weiſungen, ſowie beſondere Kaufbedingungen können in der 
Gerichtsſchreiberei, an jedem Werktage Vormittags von 11 
bis 1 Uhr eingeſehen werden. 
Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundſtücks 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des 
| Berfteigerungstermins die Einſtellung des Verfahrens 
herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag 
das Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle 
des Grundſtücks tritt. 

Das Urtbeil über die Ertheilung des Zuſchlabs 
wird am 10. September 1887, Vormittags 9 Uhr an 
Gerichteſtelle verkündet werten. 

Zoppot, den 15. Juli 1887. 

Königliches Amtsgericht. 
2900 Im Wege der Zwangvollſtredung ſoll dae 
im Grundbuche von Thiergart Band 1 Blatt 6 auf 
den Namen des Beſitzers Erdmann Behrend, welcher 
mit Wilhelmine geb. Rautenverg in Ehe⸗ und Gülerge, 
meinſchaft lebt, eingetragene, zu Thiergart belegen 


Grundſile am 24. September 1887, vor⸗ 
mittags 9 Uhr vor dem unterzeichneten Gericht — an 
Oerichtsſtelle — Zimmer Nr. 1 verſteigert werden. 
Das Grundſtück iſt mit 2343 Mk. Reinertrag 
und einer Fläche von 53,61 Hehar zur Grundſteuer, 
niit 480 Mk. Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer veran⸗ 

a. Zum Grundſtück gehört ein Antheil am gemein⸗ 
ſchaftlichen Artikel 92. Aus zug aus der Steuerrolle, 
beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts, etwaige Ab⸗ 
ſchätzungen und andere das Grund ſtück betreffende Nach⸗ 
weiſungen, ſowie keſondere Kaufbedinzungen können 
N der Gerichtsſchreiberei Abtheilung 1 eingeſehen werden. 

. Alle Realberechtigten werden aufgeferbert, die 
nicht von felbft auf den Erſteher übergehenden Anſprüche 
deren Vorhandenſein orer Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks 
nicht hervorging, insbeſondere derartige Forderungen 
von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder Koſten, 
lpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der Aufforderung 
zur Abgabe von Geboten anzumelden und, falls der 
betrelbende Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte glaubhaft 
u machen, widrigenfalls dieſelben bei Feſtſtellung des 
deringſten Gebots nicht berückſichtigt werten und bei 

rtheilung des Kaufgeldes gezen die berückſichtigten 
uſprüche im Range zurücktreten 

A Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundſtücks 
geanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des Ver⸗ 
bengerungstermins die Einſtellung des Verfahrens her⸗ 
deizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag das 
Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an tie Stelle der 

Tunrftüde tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 27. Auguſt 1887, Vormittags 11 Uhr an Ge⸗ 
ichtsſtelle verkündet werden 
Marienburg, den 6. Juli 1887. 

Königliches Amtsgericht 1. 

2810 Im Wege der Zwangvollſtreckung ſoll das 
im Grundbuche von Carlikau-Schmierau Band 64 III 
Blatt 46 auf den Namen des Mühlenmeiſters Friedrich 
welke zu Zoppot eingetragene, im Gemeindebezirk Zoppet 
Schmierau) belegene Grundſtück am 5. Sep⸗ 

ber 1887, Vormittags 9 Uhr vor dem unter⸗ 
zeichneten Gericht — an Gerichts ſtelle — Pommerſche⸗ 

aße 5 verſteigert werden. 
Das Grundſtück iſt 87 Ar 50 Quadratmeter groß 
unb mit 122% 950 Mk. Weinertrag und einer Fläche von 
Ar 99 Quadratmeter zur Grundſteuer, mit 300 Dit, 
auungswerth zur Gebändeſteuer veranlagt. Auszug 
2. den Steuerrollen, beglaubigte Abſchrift des Grund⸗ 
zuchblatts, etwaige Abſchätzungen und audere das Grund⸗ 
kuck betreffende Nachweiſungen, ſowie beſondere Kauf⸗ 
gungen können in der Gerichtsſchreiberei an jedem 
weerltage zwischen 11 und 1 Uhr Vorm. eingefehen 

erden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die nicht 
elbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
Vorhanden ſein oder Betrag aus dem Gru nbbuche 


don | 
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zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks 
nicht hervorging, ins beſondere derartſge Forderungen von 
Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder Koſten 
jpäteftens im Verſteigerungstermine vor der Aufforde- 
rung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, falls 
der betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte glaub⸗ 
haft zu machen, widrigenfalls dieſelben bei Feſtſtellung 
des geringſten Gebots nicht berüdfichtigt werden und 
bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berückſichtigten 
Anſprüche im Range zurücktreten. 


Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundſtücks 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des Ver⸗ 
ſteigerungstermins die Einſtellung des Verfahrens her⸗ 
beizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag das 
Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle 
des Grundſtücks ritt. 


Das Urtbeil über die Ertheilung des Zuſchlazs 
wird am 7. September 1887, Vormittags 9 Uhr an 
Gerichtsſtelle verkündet werden. 

Zoppot, den 14. Juli 1887. 

Königl. Amtsgericht 


2911 Im Wege der Zwanzssoollſtreckung ſoll das 
inn Grundbuche von Danzig Vorſtadt St. Albrecht 
Band III Blatt 33 auf den Namen des Eigenthüme s 
Johann Julius Prang eingetragene, in St. Albrecht Nr. 33 
belegene Grundſtück am 6. September. 1887, 
Vormittags 10% Uhr vor dem unterzeichneten Gericht 
— an Gerichlsſtelle — Pfefferſtadt Zimmer Nr. 42 
verſteigert werden. 

Das Grundſtück hat eine Fläche von 0, 12,30 ha 
und iſt mit 410 Mk. Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer 
deranlagt. Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte 
Abſchrift des Grundbuchblatts und andere dis Grund⸗ 
ſtück betreffende Nachweiſungen, ſowie befontere Kauf⸗ 
bedingungen können in der Gerichtsſchreiberei 8 Pfeffer⸗ 
ſtadt Zimmer Nr. 43 eingeſehen werden. 

Alle Real berechtigten werden aufgefordert, die 
nicht ven ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuchs 
zur Zeit der Ein tragung des Verſteigerungsvermerke 
nicht hervorging, insbeſondere derartige Forderungen 
von Kapital, Zinfen, wlederkehrenden Hebungen oder 
Koſten, ſpateſtens im Verſteigerun gstermin vor der Auf⸗ 
forde rung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, 
falls der betreibende Gläubiger wir erſpricht, dem Gerichte 
glaubhaft zu machen, widrigenfalls dieſelben bei Feſt⸗ 
ſtellung des geringſten Gebots nicht b erückſichtigt werten 
uno bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berück- 
ſichtigten Anſprüche im Ranze zurücktreten. 


Diejenigen, welche das Eigenthum des Grund⸗ 
ſtücks beanſpru den, werden aufgefordert, vor Schluß 
des Verſteigerungstermins die Einſtellung des Ver⸗ 
fahrens herbetzufſt ren, widrigenfalls nach erfolgtem 
Zuſchlag ras Kauf d in Bezug auf ben Anſpruch aa 
die Stelle des Gru uv ſtücks tritt. 


7 
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Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wir dom 7. September 1887, Mittags 12 Uhr an Gerichts⸗ 
ſtelle Pfefferftatt Zimmer Nr. 42 verkündet werden. 

Danzig, den 4. Juli 1887. 

Königliches Amtsgericht 11. 

2912 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 
im Grundbuche von Wenſiorry Band IV Blatt 60 
auf den Namen der Nicolaus und Marianna geb. 
Hildebrandt⸗Stenzel'ſchen Eheleute eingetragene, in 
Wenſiorry belegene Grundſtück am 19. September 
1887, Vormittags 10 Uhr vor dem unterzeichneten 
Gericht — an Gerichtsſtelle — Zimmer Nr. 22 ver⸗ 
ſteigert werden. 

Das Grundſtück iſt mit 60,18 Mk. Reinertrag 
und einer Fläche von 68 Hektar 57 Ar 10 Quadrat- 
meter zur Grundſteuer, mit 75 Mk. Nutzungswerth 
zur Gebäudeſteuer veranlagt. Auszug aus der Steuer⸗ 
rolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblattes, etwaige 
Abſchätzungen und andere das Grundſtück betreffende 
Nachweiſungen, ſowie befondere Kaufbedingungen können 
in der Gerichts ſchreiberei, Abthellung 3 eingeſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die nicht 
von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung les Verſteigerungsvermerks 
nicht hervorzing, insbeſondere derartige Forderungen 
von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder 
Koſten, ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der Auf⸗ 
forderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, falls 
der betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte glaub⸗ 
haft zu machen, widrigenfalls dieſelben bei Feſtſtellung 
des geringſten Gebots nicht berückſichtigt werden und bei 
Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berückſichtigten 
Anſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grunsſtücks 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des 
Verſteigerungstermins die Einſtellung des Verfahrens 
herbeizuführen, wiorigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag 
das Kaufzeld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle 
des Grundftücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 2 September 1887, Mittags 12 Uhr an Ge⸗ 
richtsſtelle verkündet werten. 

Carthaus, den 6. Juli 1887. 

Königliches Amtsgericht. 


2013 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 
im Grundbuche von Danzig Vorſtadt Schitlitz Band 1 
Blatt 13 Artikel 496 aufden Namen des Zimermanns Albert 
Marzian zu Berlin Reichendorferſtraße 2 a, welcher 
mit ſeiner Ehefrau Roſalie geb. Glombdowski in Güter⸗ 
gemeinſchaft lebt, eingetragene, zu Schidlitz bele gene 
Grundſtück am 16. September 1887, Vormittags 
10% Uhr vor dem unterzeichneten Gericht — an 
Gerichtsſtelle — Pfefferſtadt Zimmer Nr. 42 verſteigert 
werden. 


Das Grundſtück iſt mit 1,71 Mk. Reinertrag 


veranlagt. Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte 
Abſchriſt des Grund buchblates, etwaige Abſchätzungen 
und andere das Grundſtück betreffende Nachweiſungen, 
ſowie beſondere Kaufbedingungen können in der Gerichts⸗ 
ſchreiberei 8, Zimmer 43 eingefehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die nicht 
von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks 
nicht hervorging, insbeſondere derartige Forderungen 
von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder 
Koſten, ſpäteſtens im Verſteige rungstermin vor der Auf⸗ 
forderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, 
falls der betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Ge⸗ 
richte glaubhaft zu machen, widrigenfalls dieſelben bei 
Feſtſtellung des geringſten Gebots nicht berückſichtigt 
werden und bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen bie 
berückſichtigten Anſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grund⸗ 
ſtücks beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß 
des Verſteigerungstermins die Einſtellung des Ver⸗ 
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem 
Zuſchlag das Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an 
die Stelle des Grundſtücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 17. September 1887, Mittags 12 Uhr, an 
Gerichtsſtelle Pfefferſtadt Zimmer 42 verkündet werden. 

Dan zig, den 24. Juni 1887. 

Königliches Amtsgericht 11. 


2914 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 
im Grundbuche von Zoppot Band 63 IX Blatt 313 
auf den Namen des Zimmermanns Carl Hübner und 
ſeiner Ehefrau Ludowika geborene Burchardt eingetragene 
in Zoppot (Steinfließ) belegene Grundſtück am 
8. September 1887, Vormittags 9 Uhr, vor 
dem unterzeichneten Gericht — an Gerichte ſtelle — 
Pommerſche Straße Nr. 5 verfteigert werden. 

Das Gceuundſtück iſt 2 Hektar 17 Ar groß, mit 
63½%0 Ml. Reinertrag und einer Fläche von 2 Hektar 
6 Ar 58 Quardratmeter zur Grundſteuer, mit 198 Mk. 
Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer veranlagt. Auszug 
aus den Steuerrollen, beglaubigte Abſchrift des Grund⸗ 
buchblatts, etwaige Abſchätzungen und andere das Grund⸗ 
ſtücke betreffende Nachweiſungen, ſowie beſondere Kauf⸗ 
bedingungen können in der Gerichtsſchreiberei, an jedem 
Werktage zwiſchen 11 und 1 Uhr Vormittags eingejshen 
wer den. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die nicht von 
ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, deren 
Vorh andenſein oder Betrag aus dem Grundbuche zur 
Zeit der Eintrayung des Verſteigerungsvermerks nicht 
hervorging, insbeſondere derartige Forderungen von 
Kapital, Zin ſen, wiederkehrenden Hebungen oder Koſten 
ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der Aufforderung 
zur Abgabe von Geboten anzumelden und, falls der 
betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte glaub⸗ 


und einer Fläche von 5 a 43 qm zur Grundſte ner haft zu machen, widrigenfalls dieſel ben bei Feſtſtellung 
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uus geringsten Gebots nicht berückichtigt werden und 


Aoſprüche im Range zurücktreten. 

ban Diejenigen, welche das Eigenthum der Grundſtücke 

dundrucher, werden aufgefordert, vor Schluß des 

Wet gerungstermine die Einſtellung des Verfahrens 

u Auführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag 

ue Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle 
Grundſtücke tritt. 


Uu Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
der cam 10. September 1887, Vormittags 9 Uhr, an 
nichtsſtelle verkündet werden. 


Zoppot, den 15. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


MAR Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 
Ur Grundbuche von Kaltſpring Blatt 3 auf den Namen 
n üßlenbeſiter Albert und Augufte geb. Kromrei 
lat. geweſene Heller⸗Meiſterſchen Eheleute zu 
ine /bring eingetragene, im Kreiſe Pr. Stargard bele⸗ 
din Grundſtück am 30. September 188 7, Vor⸗ 
gage 9 Uhr vor dem unterzeichneten Gericht — an 
richtsſtelle — Zimmer Nr. 15. verſteisert werden. 
Das Grundſtück iſt mit 85,78 Thaler Reinertrag 
ſen einer Fläche von 127,99,70 Hektar zur Grund⸗ 
an er, mit 216 Mk. Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer 
Fuschl Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte 
act des Gruntbuchblatts, etwaige Abſchäsungen 
Ion; andere das Grundſtück betreffende Nachweiſungen, 
fürs beſondere Faufb. dingungen können in der Gerichts⸗ 
iberei 3 a eingeſehen werten. 
dic Alle Reulberechtiggen werden aufgefordert, die 
bern von ſelbſt auf den Erſteher überzehenden Anſprüche, 
A Vorbandenſ in oder Betrag aus dem Grundbuche 
nich. Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks 
naht hervorzing, insbeſondere derartige Forderungen 
90 Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder 
len, ſpäteſtens im 
unilorderung zur Abgabe von Geboten anzumelden 
e falls der betreibende Gläubiger widerspricht, dem 
bel ichte glaubhaft zu machen, widrigenfalls dieſelben 
% 1FJeſtſtellung des geringſten Gebots nicht berückſichtigt 
bergen und bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die 
ückſichtigten Anſprüche im Range zurücktreten. 
fü iejenigen, welche das Eigenthum des Grund⸗ 
dag beapſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß 
herbe erſteigerungstermins die Einftellung des Verfahrens 
eizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag 
des Kaufgeld in Bezug auf den Anspruch an die Stelle 
Grundſtücks tritt. 
bid Das Urtheil über die Crthe lung des Zuſchlags 
an gam 30. September 1887, Nachmittags 12 ½ Uhr 
Gerichtaſtelle Zimmer Nr. 15 verkündet werden. 
Pr. Stargard, den 9. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht 3 a. 


10 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſollen die 
ützig belegenen Grundſtücke Putzig Blatt 


Verſteinerungstermin vor der 


2 
MR 


Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berückſichtigten 


und Blatt 172, die beiden erſteren auf den Namen 
des praktiſchen Arztes Dr. med. Joſeph Kikut aus 
Löbau und deſſen gütergemeinſchaftlicher Ehefrau Johanna 
geb. Neumann, das letztere auf den Namen des Dr. med. 
Joſeph Kikut aus Löbau im Grundbuche eingetragen, 
am 20. September 188 7, Vormittags 10 Uhr 
vor dem unterzeichneten Gericht — an Gerichtsſtelle — 
verſteigert werden. 
Das Grundſtück Putzig Blatt 40 mit einer 
Fläche von 12 Ar, ift mit 250 Mk. Nutzungswerth zur 
Gebäudeſteuer veranlagt. Das Grundſtück Putzig 
Blatt 42, mit einer Fläche von 4 Ar 10 am, ift mit 
210 Mk Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer veranlagt. 
Das Grundſtück Putzig Blatt 172 iſt mit 5 Mark 
64 Pf. Reinertrag und einer Fläche von 34 Ar 20 qm 
zur Grundſteuer, mit 150 Mark Nutzungswerth zur 
| Gebäudeſteuer veranlagt. Auszug aus der Steuerrolle, 
beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts, etwaige Ab⸗ 
ſchätzungen und andere die Grundſtücke betreffende Nach⸗ 
weiſungen, ſowie beſondere Kaufbedingungen können in 
der Gerichtsſchreiberei, werktäglich zwiſchen 10 und 12 Uhr 
vormittags eingeſehen werden. 
Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die 
nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
| deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks 
nicht hervorging, insbeſondere derartige Forderungen 
von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen ober 
Koſten, ſpäteſtens im Verſtrigerungstermin vor der 
Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, 
falls der betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte 
glaubhaft zu machen, widrigenfalls dieſelben bei Feſt⸗ 
ſtellung des geringſten Gebots nicht berückſichtigt werden 
und bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berück⸗ 
ſichtigten Anſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum der Grund⸗ 
ſtücke beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des 
Ver ſteigerungetermins die Einſtellung des Verfahrens 
herbeizuführen, widrigenfalls nach erfoztem Zuſchlag 
das Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle 
der Grundſtücke tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 21. September 1887, Vormittags 9 Uhr an 
| Gerichtsſtelle verkündet werden. 
Putzig, den 12. Juli 1887. 
Königl. Amtsgericht. 
\ 
| 
| 
| 


Ediktal⸗Citationen und Aufgebote. 


2917 Der Speiſewirth Wilhelm Waſilewski zu 
Danzig, vertreten durch den Rechtsanwalt Haack, ebenda, 
klagt gegen den Rentier Ernſt Mallon, früher in Donzig 
jetzt unbekannten Aufenthalts, im Wechſelprozeſſe aus 
dem am 1. März 1885 fälligen Wechſel d. d. Danzig, 
1. November 1884, über 550 Mark mit dem Antrage, 
auf Verurtheilung des Beklagten zur Zahlung von 
550 Mark nebſt 6 Proc. Zinſen ſeit den 1. März 
1885 an ten Kläger und ladet den Beklagten zur 


40, Blatt 42 mündlichen Verhandlung des Rechts ſireits 5 die 


Kammer für Handelsſachen des Königlichen Landgerichts 
zu Donzig auf den 1. November 1887, Vor⸗ 
mittags 9 Uhr, mit der Aufforderung, einen bei dem 
gedachten Gerichte zugelaſſenen Anwalt zu beſtellen. 
Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird dieſer 
Auszug der Klage bekannt gemacht. 
Danzig, den 4. Juli 1887. 


Wolff, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Landgerichts. 


2918 Der Händler Johann Ewel aus Danzig, 
deſſen Auſenthalt unbekannt iſt, und welchem zur Laſt 
gelegt wird, in den Jahren 1883, 1884, 1885 und 
1886 einen Handel mit Heringen im Umherziehen ohne 
Gewerbeſchein betrieben zu haben, (Uebertretung gegen 
§ 18 des Geſetzes vom 3. Juli 1876), wird auf Ans 
ordnung des Königlichen Amtsgerichts hierſelbſt auf den 
20. September 188 7, Vormittags 9 Uhr vor 
das Königliche Schöffengericht 1, Verhandlungszimmer 
½ parterre, im Gerichtsgebäude Neugarten Nr. 27 zur 
Hauptverhandlung geladen. Auch bei unentſchuldigtem 
Auskleiben wird zur Hauptverhandlung geſchritten 
werden. 
Danzig, den 15. Juni 1887. 
Meinke, 

Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichis 13. | 
| 
| 
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2919 Die nachbenannten Wehrpflichtigen: | 

1. Knecht Karl Eduard Gehrke, geboren den 21. Juni 
1861 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in Trutenau 
Kreis Danzig, 

2. Kaufmann Abraham Herrmann Albert Adler, 
geboren den 22. Januar 1862 in Tuchom in 
Böhmen, zuletzt aufhaltſam in Danzig, 

3. Seefahrer Rudolf Albert Wiſchnewski, geboren 
den 10. Dezember 1862 in Danzig, zuletzt auf⸗ 
haltſam in Danzig, 

4. Seefahrer Karl Max Engelke, geboren den 31. 

Oktober 1863 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in 

Danzig, 

Seefahrer Auguſt Richard Fey, geboren den 18. 
October 1863 in Danzig, zuletzt au fhaltſam in 
Danzig, 

6. Heinrich Gottfried Block, geboren den 24. Juni 

1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in Danzig 

7. Karl Auguſt Balcke, geboren den 4. März 1864 

in Danzig, zuletzt aufhaltſam in Danzig, 

8. Gottlieb Felix Bluhm, geboren den 21. Dezember 

1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in Danzig, 

9. Paul Albert Baltheim, geboren den 15. Dezember 
1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in Danzig 

Paul Julius Baltheim, geboren den 27. Dezember 
1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in Danzig, 

11. Karl Auguſt Bern, geboren den 12. Februar 1864 

in Danzig, zuletzt aufhaltſam in Danzig, N 

Johann Belau, geboren den 26. Auguſt 1864 in 

Danzig, aufhaltſam zuletzt in Danzig, 


en 


12 


Danzig, zuletzt aufhaltſam in Seefeldt Kreis 
Carthaus, 
29. Auguſt Ferdinand Hencke, geboren den 23. DV 


33. 


„Richard Albert Duft, geboren den 20. Februar 


. Frierrich Ferdinand Clement Dräger, geboren den 
. Friedrich Wilhelm Deutſchmann, geboren den 81 
. Seefahrer Mor Carl Deluhn, geboren den 16. 
. George Artbur Felix Dreyling, geboren den l“ 


Sattler Johann Guſtav Max Eichler, geboren den 


. Johannes Engels, geboren den 21. Auguſt 1860 


. Hermann Otto Freitag, geboren den 2. Februa! 


Gymnaſtiker Arthur Waldemar Freier, geboren 


„Ses fahrer John Albert Frieſe, geboren den # 


Adolf Guſtav Günther, geboren den 18. Auguſt 


. Emil Alexander Hermann Grundmann, geborel 


Albert Joſeph Guſchnowski, geboren den 15. Mär! 
Seefahrer Carl 


„Otto Paul Heldt, geboren den 8. Juli 1864 IM 


30. Guſtav Heinrich Henning, geboren den 19. De 


. Auguſt Albert Hurzig, geboren den 13. Dezember 
2. Otto Auguſt Friedrich Janetzki, 


1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in Dans 


9. October 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in 
Danzig, 


November 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in 
Danzig, 


September 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in 
Danzig, 


September 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in 
Danzig, 


25. De, ember 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam 
in Danzig, 


in Danzig, zuletzt aufhaltſam in Danzig, 

Emil Friedrich Cyriſtian Flosdorf, geboren del 
10 Mai 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in 
Danzig, 


1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in Danzidr 


den 28. April 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſau 
in Danzig, 


Auguſt 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam IN 
Danzig, 


1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in Danzig, 


den 23. November 1864 in Danzig, zuletzt auf? 
haltſam in Danzig, 


1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in Danzig, 
Eduard Haaſe, geboren den 
13. Wovember 1864 zu Danzig, zuletzt auf halt 
ſam in Danzig, 


zember 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in 
Danzig, 


zember 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in 
Danzig, 


1864 in Danzig, zuletzt aufhaliſam in Danzig, 
geboren del 
25. November 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſau 
in Danzig, 

Guſtav Carl Iſemeyer, geboren den 21. Februat 
1864 in Danzig, zul⸗tzt aufhaltſam in Danzig 


34, 
85 


36. 


37. 


oo 
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43. 


38. 


Seefahrer Johann Robert Link, 


Eugen Adolf Feodor Mertens, 
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Albert Julius Kühl, geboren den 24. Februar 
1864 in Danzig, zuletzt auſhaltſam in Danzig, 
Otto Heinrich Beyſon Klein, geboren den 
20. März 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in 
Danzig, 0 

Albert Guſtav Kroll, geboren den 20. März 
1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in Danzig, 
Friedrich Wilhelm Max Karau, geboren den 
22. Okteber 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam 
in Zigankenberg, Kreis Danzig, 

Julius Rudolf Gottlieb Kerſten, geboren den 
2. April 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in 
Zuckau, Kreis Carthaus, 


Johann Albert Kiehl, geboren den 23. November 


1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in Danzig, 


. Seefahrer Herrmann Guſtav Kunkel, geboren 


den 26. April 1864 in Danzig, zuletzt aufhalt⸗ 
ſam in Danzig, 


„Albert Auguſt Kerſch, geboren den 7. Dezember 


1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in Danzig, 


Seefahrer Julius Valentin Kapitzki, geboren den 


27. Februar 1864 in Danzig, zuletzt auf haltſam 


in Danzig, 
Leo Julius Burchhard Kreft, geboren den 
28. April 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam 


in Danzig, 


Seefahrer Wilhelm Robert Paul Klueznick, ger 


boren den 25. Januar 1864 in Danzig, 
aufhaltſam in Danzig, 


zuletzt 


Carl Auguſt Kolkowski, geboren den 22. Sep⸗ 


tember 1864 in St. Albrecht, 
zuletzt aufhaltſam in Danzig, 


Kreis Danzig, 


„Paul Richard Liedtke, geboren den 25. Februar 


1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in Danzig, 


Berthold Franz Alexander Lubiſch, geboren den 


23. Oktober 1864 in Danzig, zuletzt aufhallſam 
in Danzig, 

geboren den 
31. Oktober 1864 in Fahrwaſſer, Kreis Danzig, 
zuletzt aufhaltſam in Danzig, 


„Johann Auguſt Landowski, geboren den 29. De⸗ 


zember 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in 
Danzig, 

Emil Bernhard Müller, geboren den 15. Oktober 
1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in Danzig, 
geboren den 
3. Januar 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam 
in Danzig, 

Emil Leopold Ferdinand Martins, geboren den 
14. Oktober 1864 in Danzig, zuletzt auf haltſam 
in Danzig, 


Seefahrer Gottlieb Alfred Müller, geboren den 


13. Dezember 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam 
in Danzig, 


„Carl Robert Marek, geboren den 3. April 1864 


in Danzig, zuletzt aufhaltſam in Danzig, 


55. 
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59. 


60. 


61. 


62. 


63. 


64. 


66. 


67. 


68. 


69. 
70. 


71. 
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72. 


73. 


74. 


. Theater⸗Capellmeiſter 


Guſtav Friedrich Müller, geboren den 19. De⸗ 
zember 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in 
Danzig, 

Carl Julius Müller, geboren den 4. Januar 
1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in Danzig, 
Albert Leo Jakob Markowski, geboren den 
15. November 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam 
in Danzig, 


Robert Adolf Max Nagoſſeck, geboren den 
1. Mai 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in 
Danzig, 


Richard Herrmann Friedrich Otto, geboren den 
4. September 1864 in Danzig, zuletzt aufhalt⸗ 
ſam in Danzig, 

Guſtav Franz Okroy, geboren den 25. Dezember 
1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in Danzig, 
Seefahrer Friedrich Otto Petrowski, geboren den 
28. Mai 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in 
Neufähr, Kreis Danzig, 

Seefahrer Alexander Heinrich Wilhelm Peters 
geboren den 17. November 1864 in Danzig, zu⸗ 
letzt aufhaltſam in Neufähr Kreis Danzig, 
Seefahrer Johann Wilhelm Plath, geboren den 
16. April 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in 
Ohra, Kreis Danzig, 

Seefahrer Franz Otto Herrmann Pinell, geboren 
den 7. November 1864 in Neufahrwaſſer Kreis 
Danzig, zuletzt aufhaltſam in Neufahrwaſſer 
Kreis Danzig, 

Oscar Richard Walter 
Rodeck, geboren den 16. Juli 1864 in Danzig, 
zuletzt aufhaltſam in Danzig, 

Seefahrer Emil Benjamin Franz Rumpcz, ger 


born den 12. Oktober 1864 in Danzig, zuletzt 
aufhaltſam in Danzig, 
George Emil Alexander Roth, geboren den 


23. April 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in 
Danzig, 

Viktor Rydzinski, geboren den 4 September 
1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in Danzig, 
Johann Ruczinski, geboren den 1. März 1864 
in Danzig, zuletzt aufhaltfam in Danzig, 
Seefahrer Friedrich Rintz, geboren den 24. Dee 
zember 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in 
Danzig, 

Robert Emil Julius Franz Sonnenleilner, ge⸗ 
boren den 7. April 1864 in Danzig, zuletzt auf⸗ 
haltſam in Danzig, 

Seefahrer Carl Ludwig Schow, geboren den 
5. September 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam 
in Danzig, 

Seefahrer Otto Paul Stryewski, geboren den 
6. März 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in 
Danzig, 

Friedrich Otto Schikowski, geboren den J. Februar 
1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in Danzig, 
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75. Seefahrer Carl Ludwig Seelow, geboren den 
7. Februar 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam 
in Danzig, 


1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in Danzig, 

Friedrich Wilhelm Schulz, geboren den 2. De⸗ 
zember 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in 
Danzig, 

. Carl Friedrich Schellhammer, geboren den 
10. Dezember 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam 
in Danzig. 

„Friedrich Theodor Schulz, geboren den 10. Sep⸗ 
tember 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in 
Danzig, 

. Friedrich Theodor Schaldowski, geboren den 30. 
Auguſt 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in 
Danzig, 


18. September 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam 
in Danzig, 

Seefahrer Theodor Joſeph Schorowski, geboren 
den 8 Juli 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam 
in Danzig, 

Seefahrer Max Julius Siegmund, geboren den 
16. Okteber 1864 in St. Peters burg, zuletzt auf⸗ 
haltſam in Danzig, 

Joſeph Marie (Martin:) Treckmann, geboren den 
3. März 1864 in St. Albrecht Kreis Danzig, 
zuletzt aufhaltſam in Danzig, 

85. Eduard Rudolf Heinrich Wölke, geboren den 1. 

Auguft 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in 

Danzig, 

Seefahrer Bruno Ernſt Weinkauf, geboren den 

22. November 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam 

in Heiligenbrunn, Kreis Danzig, 

John William Ziegler, geboren den 26. März 

1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in Heiligen⸗ 

brunn, Kreis Danzig, 

Carl Otto Guſtav Ziſchke, geboren den 29. April 
1864 in Danzig, zul etzt aufhaltſam in Heiligen⸗ 
brunn, Kreis Danzig, 

welche hinreichend verdächtig erſcheinen, im Jahre 1887 

eder vorher als Wehrpflichtige in der Abſicht, ſich dem 

Eintritt in den Dienſt des ſtehenden Heeres oder der 

Flotte zu entziehen, ohne Erlaubniß entweder das 

Bundesgebiet verlaſſen oder nach erreichtem militär⸗ 

pflichtige Alter ſich außerhalb des Bundesgebietes auf⸗ 

gehalten zu haben, Vergehen ſtrafbar nach $ 140 Abf. 

J. StGB, werten auf den 20. September 

1887, Mittags 12 Uhr vor die I. Strafkammer 

des Königlichen Land erichts zu Danzig, Neugar ten Nr. 

27, Zimmer Nr. 10, 1 Treppe zur Hauptverhandlung 

geladen. 


86. 


87. 


88. 


Bei unentſchulbigtem Ausbleiben werden dieſelben 


Guſtav Adolf Spandowski, geboren den 1. Juni 


Seefahrer Theodor Max Schwald, geboren den IV 


B—— T —— N —— — 


| 


auf Grund der nach § 472 der Strafprozeßordnung 


ven dem Königlichen Herrn Polizei ⸗Präfidenten zu 


nde 


Danzig über die der Anklage zu Grunde liege 
Thatſachen ausgeſtellten Erklärung verurtheilt werde 
(Ia J. 5 ! 


Danzig, den 9. Juni 1887. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
2920 A. Die nachſtehend bezeichneten Auseinanden 
ſetzungen: 
I. pp. 


III. im Regierungsbezirk Danzig: 
Ablöſung derjenigen Weideberechtigzungen, we aft 
verſchietenen Grundſtücken aus der Ortſch 
Klein⸗Schliewitz, Kreis Tuchel, in den Königliche 
Forſten zuſtehen: 

im Kreiſe Berent: . 
Ablöſung der auf den Grundſtücken zu Triebud 
für die katholiſche Pfarre und Organiftei zu Sell! 
haftenden Reallaſten. 


. pp. h 

werden hierdurch zur Ermittelung unbekannter Intereſſent 

und Feſtſtellung der Legitimation öffentlich bekannt 5 

macht und alle diejenigen, welche hierbei ein tert, 

zu haben vermeinen, aufgefordert, ſich ſpäteſtens # 
dem auf 

Die uſtag, den 30. Anguſt 1855 

Vormittags 11 Uhr, im Zimmer Nr. 7 b. 

Königlichen General Commiſfion zu Brombl 

vor dem Herrn Regierungs⸗Rath Ramkoff anſtehene 

Termin zu melden, widrigenfalls ſie die betreffen 

Auseinanderſetzung ſelbſt im Falle einer Verleth 

gegen ſich gelten laſſen müſſen und mit keinen 

wendungen weiter gehört werden können. auf 

B. Folgende Auseinanderſetzungsſachen, in welch 0 

die Berechtigten Kapital als Abfindung erhalten, werd 1 

wegen der dabei ſpeziell angegebenen Hypothekenforn, 

rungen, deren Beſitzer im Grundbuch nicht eingetrah 
oder nicht zu ermitteln find, bekannt gemacht und zwa 

I. pp. 

III. im Regierungsbezirk Danzig: 

im Kreiſe Danzig: gi 

Ablöſung der an den Beſitzer des Grundfid 

Kladau Band 1 Blatt 6 A. zu zahlenden Gru 

zinſe wegen der dem berechligten Grundſtück 3 

ſtehenden Abfindung von 300 Mark bezüßle 

folgender im Grundbuch eingetragenen Forderungen 
J. Abtheilung III. Nr. 7: 

a. eines Erbtheils für Friedrich Johann Loſſ 
Kladau von 500 Thlr. nebſt Ausſtellungsg 
in Höhe von 100 Thlr., 

. eines Vatererbtheils für Johann Karl Lofl 
Kladau von 500 Thlr. nebſt Ausſtattunge 
in Höhe von 100 Thlr., 1 

Abtheilang III. Nr. 8 eines Muttererbtheile n 

Auguſt Ferdinand Meyer in Kladau von 366 7 


20 ſgr., 

Abtheilung III. Nr. 9: 1 

a. einer Hypothek für Albert Karl Frie 
Döring von 366 Thlr. 20 ſgr., 


2 


N 


drich 


IV. p 


hierdurch aufgefordert ſich mit ihren etwaigen Anſprüchen 
ſpäteſtens zu dem oben feſtgeſetzten Termin zu melden, 
widrigenfalls fie gemäß 8 460 ff. Theil 1 Titel 20 
des A. ER. ihres Pfandrechts an die feſtzeſtellten Ab⸗ 
findungs k. italien verluſtig gehen. 


2921 Der Aıbeiter David Eggert zu Danzig | 18 
Kneipab Nr. 37, vertreten durch den Juftizrath Holder 
Egger zu Danzig, klagt gegen ſeine Ehefrau Anna 19. 
Marie Eggert geb. Oſtrewska, verwittwet geweſene 
Kuhlmever, unbekapnten Aufenthalts, wegen Eheſcheidung | 20 


mit dem Ar trage, 
zu trennen und die 
Theil zu erklären und ladet die Beklogte zur münd⸗ 
lichen Verhandlung des Rechtsſtreits vor die erſte 
Civilkammer des 
auf den 28. Oktober 188 7, Vormittags 11 Uhr 
mit ter Aufforderung, einen bei dem gedachten Gerichte 
zugelaſſenen Anwalt 


dieſer Auszug der Klage bekannt gemacht. 


2922 


b einer Hypothek für Otto Theophil Doering 
ven 366 Thlr. 20 ſgr.; 

im Kreiſe Pr. Stargard: 
Ablöſung des an den Beſitzer des Grundſtücks 
Gerdyn Nr. 6 Bond 1 Blatt 6 zu zahlenden 
Grundzinſes wegen der dem berechtigten Grund⸗ 
fiüd zuſtehenden Abfindung von 337 Mk. 45 Pf. 
bezüglich der in Abtheilung III. Nr. 7 und 8 im 
Grundbuch für den Rechtsanwalt Heinrich Wilhelm 
Gettlieb Martens zu Danzig eingetragenen 
Darlehne forderungen von 2500 Thlr. und 600 Thlr. 


p. 
Die Beſitzer dieſer Hypoth⸗kenforderungen werden 


Bromberg, den 17. Juni 1887. 
Königliche Genkral⸗Commiſſion 
für die Provinzen 
Oſt⸗ und Weſtpreußen und Poſen. 
gez. Kuthe. 


das Band der Ehe zwiſchen Parteien 
Beklagte für den allein ſchuldigen 


Königlichen Lanrgerichts zu Danzig 


zu beſtellen. 
Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird 
Danzig, den 27. Juni 1887. 
Kretſchmer, 
Gerichts ſchreiber des Königl. Landgenichts. 
Die nachbenonnten Milttärpflichtigen: 
Joſef Went, geboren am 17. Februar 1866 zu 
Kuszanenko zu Borowo, 
Ferdinand Auguſt Friedrich Mielke, geboren am 
J. November 1866 zu Oberhütte, 
Emil Rudolf Kapahnke, geboren am 3. Juni 
1866 zu Schönbeck, 
Julius Wilhelm Schidlitzke, 
1866 zu Schönbeck, 
Etuard Ferdinand Gotthilf Eppinger, geboren am 
20. März 1866 zu Schönberg, zuletzt in Sklano 
aufhaltſam geweſen, 
Albert Joſef Block, geboren am 5. 
zu Rothſtrümpfken, 
Joſef Reinhard Radtke, geboren am 3. Januar 
1866 zu Oberſommerkau, letzter Aufhaltsort un⸗ a 
bekannt, 


geboren am 24. April 


Auguſt 1866 


——ͤ—E—ꝛ—ä—— —— 


„Willi Arthur Robert 


Johann Warczynski, geboren am 21. 


Franz Johann Strojf, 


Paul Baranowski, geboren am 


„Michael Worzalla, geboren am 


Theofil Bronk, geboren 


Martin Simon Korda, 


. Sofef Kreft, geboren am 24. November 1866 


zu Tockar, 


. Albert Kruga, geboren am 24. Februar 1866 


zu Tockar, letzter Aufhaltsort unbekannt, 

Joſef Warczynski, geboren am 22. September 
1866 zu Tockar, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 
Krauſe, geboren am Pill 
Januar 1866 zu Wilhelmshuld, letzter Aufenthalid- 
ort unbekannt, 
Auguſt Zilinski, 


geboren am 1. October 1866 
zu Zuckan, letzter 


Aufenthaltsort unbekannt, 
Jacob Koszalte, geboren am 10. Februar 1866 
zu Zuckau, letzter Aufenthaltsort un vekannt, 
Hermann Rudolf Wilhelm Dobrott, geboren am 
6. Juni 1865 zu Brodnitz, letzter Aufenthaltsort 
unbekannt, 
Stephan Konkol, geboren am 22. November 1865 
zu Brodnttz, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 
März 1865 
zu Gr. und Ki. Czapielken, zuletzt in Tockar auf⸗ 
haltſam, 

Albert Friedrich Oscar Richard Schmude, geboren 
am 28. September 1865 zu Jamen, 

7 geboren am 17. Januar 
1865 zu Jamen, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 
Johann Xaver Kruca, geboren am 9. Ap.ti 1865 
zu Klukowahutta, letzter Aufenthaltsort unrekannt, 


Baſilius Anton Schlagowski, geboren am 25. 


Mai 1865 zu Klukowahulta, 
aufhaltſam, 


zuletzt in Pobjaß 


Auguſt Martin Konopadi, geboren am 2. Sep 


tember 1865 zu 


Nie deck, letzter Aufenthaltsort 
unbekannt, 


„Friedrich Wilhelm Reinke, geboren am 12. October 


1865 zu Niedeck, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 
6. Auguſt 1869 
zu Nowahutta, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 


Jacob Pionk, geboren am 28. April 1865 zu 


Pomieczyn, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 

13. Auguſt 1865 
zu Sdunewitz, letzter Auf nihaltsort unbekann 
Emil Otto Leopold Serian, geboren am 14. 
März 1865 zu Semlin, letzter Aufenthaltsort 
unbekannt, 

am 15. November 1865 


zu Sullenczyn, letzter Aufenthaltsort un bekannt, 


28. Carl Friedrich Koſchnick, gebe ren am 24. November 


1865 zu 
unbekannt, 
Antonius Hinz, geboren am 8. April 1865 zu 
Sykorczyn, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 
Peter Paul Jankowski, getoven am 25. Juni 
1865 zu Zurromin, zuletzt in Nußdorf auf⸗ 
haltſam, 


Sullenczyn, letzter Aufenthaltsort 


geboren am 27. October 
1865 zu Klukowahutta, zuletzt in Stendſitz auf⸗ 
haltſam, 


32. 
33. 


34. 


35. 


36 


37. 


38. 


39. 


40. 


41. 


42. 
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Hermann Guflav Pallas, geboren am 29. November 54 


1865 zu Pallubitz, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 
Benno Rieſe, geboren am 24. März 1865 zu 
Sierakowitz, letzter Aufenthaltsort un bekannt, 
Carl Ludwig Schöw, geboren am 21. Januar 
1865 zu Starkhütte, letzter Aufenthaltsort un⸗ 
bekannt, 

Franz Martin Cebruck, geboren am 23. November 
1864 zu Barnewitz, letzter Aufenthaltsort un⸗ 
bekannt, 

Otto Ernſt Julirs Wuuck, geboren am 30 
Oktober 1864 zu Chosnitz, letzter Aufenthaltsort 
unbekannt, 

Albert Friedrich Wilhelm Feihke, geboren am 5. 
Juli 1864 zu Parchau, letzter Aufenthaltsort 
unbekannt, 

Mathias Plottfa, geboren am 25. Februar 1864 
zu Staniſchewo, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 
Franz Clemens Kutowski, geboren am 22. 
November 1863 zu Gowidlino, letzter Aufenthalts⸗ 
ort unbekannt, 

Conrad Adam Richert, geboren am 26. November 
1862 zu Ziegelei Babenthal, letzter Aufenthalts⸗ 
ort unbekannt, 

Adolf Theodor Wilhelm Grieſer, geboren am 22. 
Februar 1862 zu Brodnitz, letzter Aufenthaltsort 
unbekannt, 

Hermann Georg Setzenſtock, geboren am 14. 
September 1862 zu Barnewitz, letzter Aufenthalts⸗ 
ort unbekannt, 

Carl Friedrich Wilhelm Fikau, geboren am 16. 
Mai 1862 zu Burchardtswo, letzter Aufenthalts- 
ort unbekannt, 


Johann Andreas Mißk, geboren am 19. November 


1862 zu Chmielno, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 


zu Chmielno, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 


5. Joſef Ry bau, geboren am 20. Februar 1862 zu 


Exau, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 


Mathias Lorbieckt, geboren am 19. Februar 1862 


zu Suchi, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 


Johann Formella, geboren am 25. October 1862 


zu Garcz, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 


. Auguſt Witt, geboren am 9. Januar 1862 zu 


Gollubien, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 


Jacob Franz Eckmann, geboren am 3. Auguſt 
1862 Gowidlino, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 


Joeſef Johann Hinz, geboren am 28. März 1862 


zu Gowidlino, letzter Aufenthaltsort unbekannt 


„ Joſef Mathias Mlinski, geboren am 2. Februar 


1862 zu Gowidlino, letzter Aufenthaltsort un⸗ 
bekannt, 


Joſef Johann Stenke, geboren am 31. Auguſt 


1862 zu Gowidlino, letzter Aufenthaltsort un⸗ 
bekannt, 


— | — nn ir ee ernannten rm 


Innatz Ulenberg, geboren am 2 Februar 1862 


Hermann Carl Theodor Thrül, geboren am 15. 
März 186 2 zu Gowidlino, letzter Aufenthaltsort 
unbekannt, 


55. Alphons Hugo Rudolf Oscar von Schmute, ge⸗ 


56. 


75. 
76. 


Nicolaus Caſimir 


Martin Golunski, geboren 


boren am 30. März 1862 zu Jamen, letzter 
Aufenthaltsort unbekannt, 

Albert Friedrich Ludwig Koſſ, geboren am 4. 
November 1862 zu Lindenhof, letzter Aufenthalts⸗ 
ort unbekannt, 


Rudolf Johann Rathke, geboren am 24. Juni 


1862 zu Ballubig, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 
Johann Paul Jereczek, geboren am 6. Januar 
1862 zu Parchau, letzter Aufen haltsort unbekannt, 
Johann Paul Stolz, geboren am 24. Juni 1862 
zu Oſtritz, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 


. Auguſt Cyſewski, geboren am 15. Juni 1862 zu 


Podjaſſ, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 


Louis Guſtav Grunau, geboren am 2. März 


1862 zu Liſſniewo, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 


. Thomas Clemens Domarus, geboren am 23. 


November 1861 zu Goſtomie, zuletzt in Gollubin 
aufhal ſam, 


Joſef Baſilius Goitowski, geboren am 15. Juni 


1861 zu Smolnick, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 
Rompa, geboren am 16. 
November 1860 zu Gobzau, letzter Aufenthalts- 
ort unbekannt, 


Carl Wilhelm Friedrich Burow, geboren am 24. 


Mai 1865 zu Czenſtkowo, letzter Aufenthaltsort 
unbekannt, 


3. Auguſtin Kujack, geboren am 3. Mai 1865 zu 


Goſtomken, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 


Franz Trawicki, geboren am 2. April 1865 zu 


Goſtomken, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 
Bartholomäus Joſef Poblocki, geboren am 24. 
Auguft 1865 zu Schülzen, letzter Aufenthaltsort 
unbekannt, 


Johann Jacob Kropidlowski, geboren am 11. 


Februar 1865 zu Sxkorzewo, letzter Aufenthaltsort 
unbekannt, 


Iſidor Joſef Patelczyk, geboren am 5. Mai 1864, 


zu Boncz, zuletzt in Goſtomie aufhaltſam, 
Stephan von Gogolinski, geboren am 5. Juni 
1864 zu Goſtomken, letzter Aufenthaltsort un⸗ 
bekannt, 

am 6. November 
1864 zu Goſtomken, letzter Aufenthaltsort un⸗ 
bekannt, 


Johann Littersk, geboren am 27. April 1864 


zu Goſtomken, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 


Guſtav Adolf Hermann Fenske, geboren am 21. 


März 1864 zu Klobſchin, zuletzt in Lubahn auf⸗ 
haltſam, 

Valentin Peck, geboren am 15. Februar 1864 
zu Klukowahutta, zuletzt in Beren: aufbalıfam, 
Auguſt Johann Jereczek, geboren am 2. Januar 
1864 zu Schülzen, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 


77. 
78. 


79. 


80. 
81. 


82. 


83. 


84. 
85. 


86. 


87. 


88. 


89. 


90. 


N 


92. 


93. 


94. 


96. 


Auguſt Leo Bujack, geboren am 28. Juni 1861 
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Joſef Olter, geboren am 9. Februar 1864 zu 97. 
Skorzewo, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 
Martin Simon Sobiſch, geboren am 23. October 
1863 zu Nakel, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 
Johann Vincent Liſakowski, geboren am 21. 
Juni 1863 zu Schülzen, letzter Aufenthaltsort 
unbekannt, 

Joſef Eron, geboren am 10. October 1863 zu 
Skorzemo, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 
Peplineki, geboren am 19. Dezember 1863 zu 


995 


Skorzewo, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 100. 
Johann Eduard Willer, geboren am 29. November 
1863 zu Skorzewo, letzter Aufenthaltsort Neu⸗ 
Podleſſ, 101. 


Peter Paul Schubert, geboren am 23. Februar 
1863 zu Skorzewo, letzter Aufenthaltsort un⸗ 
bekannt, | 
Joſef Ignatz Wicanowski, geboren am 1. Februar 
1863 zu Skorzewo, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 
Paul Golunski, geboren am 22. Januar 1862 
zu Goſtomken, leiter Aufenthaltsort unbekannt, 
Martin Zimmermann, geboren am 18. October 
1861 zu Skorzewo, letzter Aufenthallsort Kl. 
Klintſch, | 
Anton Heft, geboren am 19. September 1865 
zu Kloſſau, zuletzt in Wiſchetzin aufhaltſam, 
Valentin Biß, geboren am 15. Dezember 1865 
zu Klein Tuchom, zuletzt in Quaſchim im Kreiſe 
Neuſtadt aufhaltſam geweſen, 

Johann Franz Arendt, geboren am 2. November 
1865 zu Starrahutta, zuletzt in Strebielin im 
Kreife Neuftatt aufhaltſam geweſen, 

Walter Adolf Wilhelm Schubert, geboren am 18. 
Auguſt 1864 zu Carthaus, zuletzt in Neuſtadt 
Weſtpr. aufhaltſam geweſen, | 
Albert Friedrich Wilhelm Klatt, geboren am 9. | 
November 1864 zu Rheinſeid, zuletzt in Klein 
Katz aufhaltſam geweſen, | 
Johann Anton Czaja, geboren am 16. Januar 
1862 zu Sierakowitz, zuletzt in Podlotz im Kreiſe 
Neuſtart aufhaltſam geweſen, 

Franz Serkowsli, geboren am 15. September 
1861 zu Barwick, zuletzt in Sargorſch im Kreiſe 
Neuftart Weſtpr. aufhaltſam gew ſen, | 
Joſef Sikorra, geboren am 3. Juli 1861 zu 
Wilhelmehuld, zuletzt in Gloddau im Kreiſe 
Neuſtadt Weſipr. aufhaltſam geweſen, 


so 


5 


zu Zuckau, zuletzt in Pig im Kreiſe Neuſtadt 6. 
aufhaltſam geweſen, 


Franz Wenta, geboren am 2. Juli 1861 zu ib 


Kloſſowlen, im Kreiie Carthaus, zuletzt in k 
Kolletzkau, im Kreiſe Neuſtadt Weſipr. auſhaltſam 5 
geweſen, 


98. 


Ta 


Joſef Johann Arendt, geboren am 23. Januar 
1861 zu Starahutta, im Kreiſe Carthaus, zuletzt 
in Strebielin im Krelſe Neuſtadt Weftpr. auf⸗ 
haltſam geweſen, 

Johann Bieſchke, geboren am 24. Januar 1860 
zu Klein Tuchom im greife Cirthaus, zuletzt in 
Quaſchin im Kreiſe Neuſtadt Weſtpr. aufhaltſam 
geweſen, 

Johan Zielinski, geboren am 7. Januar 1864 
zu Zuckau im Kreiſe Carthaus, zuletzt in Rambau 
aufhaltſam geweſen, 

Guſtav Johann Wilhelm Scheffransky, geboren 
am 6. April 1861 zu Carthaus, zuletzt in Danzig 
aufhaltſam geweſen, 

Franz Kaminski, geboren am 14. Februar 1861 
zu Mehſau im Kreiſe Car thaus, zuletzt in Müggau 
aufhaltſam geweſen, 


welche hinreichend verdächtig erſcheinen: 


innerhalb der letzten fünf Jahre als Wehr⸗ 
pflichtige in der Abſicht, ſich dem Eintritte in den 
Dienft des ſtehenden Heeres oder der Floſte zu 
entziehen, ohne Erlaubniß entweder das Bundes 
gebiet verlaſſen oder nach erreichten militär⸗ 
pflichtigem Alter ſich außerhalb des Bundesgebiets 
aufgehalten zu haben 


(ſtrafbar nach §. 140 Nr. 1 Str.⸗G.⸗B.), werden auf 
den 20. September 1887, Mittags 12 Uhr 
vor die Strafkammer des Königlichen Landgerichts zu 
Danzig, Neugarten Nr. 27, Zimmer Nr. 10, 1 Treppe 
zur Hauptverhandlung geladen. 


Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden dieſelben 


auf Grund der nach §. 472 der Strafprozeßorduung von 
dem Königlichen Landrath zu Carthaus über die der 
Anklage zu Grunde liegenden Thatſachen auszeſtellten 
Erklärung verurtheilt werden. (III a M 215/87.) 


Danzig, den 21. Juni 1887. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


2923 Die nadbenaunten Militairpflichtigen und 


Adolf Auguſt Johann Tant eck, geboren am 
17. April 1864 in Walendorf, zuletzt anfhaltſom 
in Wyſchetzin, 

Johann Carl Reth, geboren am 24. Auguſt 
1864 zu Zoppot, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 
Joſef Johann Rietz, geboren am 8. September 
1865 zu Gr. Katz, zuletzt daſeldſt aufhaltſam, 


4. Anton Michael Plomin, geboren am 30. Sep⸗ 


tember 1865 zu Gnewau, zuletzt in Breſin auf⸗ 
haltſam, 


5. Emil Robert Bieſchke, geboren am 11. März 


1865 zu Zoppot, letzter Aufenthalt unbekannt, 
Anton Ziwickt, geboren am 8. No vember 1865 
zu Vitz in, zuletzt in Kielau aufhaliſam, 

Auguſt Groth, geboren am 28. April 1865 zu 
Schönwal' e, zuletzt in Nenſtadt aufhaltſam, 
Franz Allet Wenſerski, geboren am 19. April 
1866 zu C ppieſchin, zuletzt in vuſin auſhaltſam, 


r 


33. 
34. 


Johann Burke, geboren am 13. April 1866 zu; 
Glashütte, zuletzt in Sbichau aufhaltſam, 
Martin Friedrich Wittſtock, geboren am 7. Octo» | 36. 
Johann Theopbil Wehner, geboren am 2. No⸗ 
| 


„Anton Franz Leſſner, 


5. Joſef Rybandt, geboren am 1. März 1866 zu 
6. Auguſt Okon, geboren am 
Johann Renaſchowski, 


Franz Miotke, geboren am 4 Juli 1866 zu 


. Heinrich Albert Mampe, geboren am 8. No- 


478 


ber 1866 zu Zoppot, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 


vember 1866 zu Uſtarbau, zuletzt in Rekau auf⸗ 
haltſam, 

geboren am 31. Mai 
1866 zu Pretoſchin, zuletzt in Schmollin auf- 
haltſam, 

Joſef Schoebeck, geboren am 12. Januar 1866 
zu Nanitz, zuletzt in Waldenburg aufhaltſam, 
Maximilian Eioste, geboren am 27. September 
1866 zu Koelln, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 

Otto Ferdinand Eduard Pagluſch. geboren am 
24. Maerz 1866 zu Neuftadt, zuletzt daſelbſt auf- 
haltſam, 

Joſtf Bernhard Würdig, geboren am 26. De⸗ 
zember 1866 zu Neuſtadt, zuletzt daſelbſt auf⸗ 
haltſam, 


Anaſtaſius Anton Reich, geboren am 25. Juli 


1866 zu Neuitart, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 


Johann Bernhard Kurtz. geboren am 23. uni 


1866 zu Neuſtadt, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 


Joſef Michael Okroy, geboren am 25. September 


1866 zu Strebielin, zuletzt in See lau aufhaltſam, 


Johann Koſſ, geberen am 16. April 1866 zu 


Klein⸗Dennemörſe, zuletzt in Kamlau aufhaltſam, 
Auguſt Trendel, geboren am 16. November 1866 
zu Grünberg, zuletzt in Mellwin aufhaltſam, 


2. Theoſil Grzenkowitz, geboren am 15. September 


1866 zu Linde, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 
Franz Adalbert Paluſch, geboren am 17. No- 
vember 1866 zu Lebno, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 


Otto Johann Wilke, geboren am 1. März 1866 


zu Zemblau, zuletzt in Bendargau aufh Itfam, 


Koelln, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 

1. Januar 1866 zu 
Steinkrug, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 

geboren am 27. Juni 
1866 zu Schoenwalde, zuletzt daſelbſt aufhaliſam, 


Schönwalke, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 


„ Auguſt Carl Roſenkranz, geboren am 5. October 


1866 zu Goſſentin, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 56 


vember 1866 zu Gohra, zuletzt in Kolkau auf- 


haltſam, 57. 
Wilhelm Eduard Reck, geboren am 19. October 


1866 zu Gohra, zuletzt daſelbſt auihaltfam 


Albert Kleich, geboren am 6. Dezem ber 1866 
zu Goſſentin, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 
Franz Schenk, geboren am 4. März 
Groß Katz, zuletzt daſelbſt aufbaltfam, 


. Hermann Frietrich Auguft Srock, geboren am 58. 
18. September 1866 zu Gohra, zuletzt in 
Warſchkau aufhaltſam, | 59. 

| 


35. 


37. 
38. 
39. 


40. 
41. 
42. 


1866 zu 60. 


Michael Willkowski, geboren am 19. September 
1866 zu Gr. Katz, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 
Conrad Potrykus, geboren am 19. Februar 1866 
zu Bojahn, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 

Auguſt Krampe, geboren am 28. November 186 
zu Kölln, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 

Paul Bernhard Hewelt, geboren am 15. Januar 
1866 zu Neuſtadt, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 
Johann Miotke, geboren am 12. Auguft 1866 zu 
Steinkrug, zuletzt in Sullmin Kreis Danzig auf⸗ 
haltſam, 

Joſef Bieſchke, geboren am 25. Auguſt 1866 zu 
Grabowitz, zuletzt in Rekau aufhaltſam, 

Albert Peter Pranſchke, geboren am 18. Januar 
1866 in Rieben, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 
Joſef Jalowski, geboren am 10. April 1866 zu 
Grünberg, zuletzt in Waldeck aufhaltſam, 


Auguſt Kl-bba, geboren am 12. März 1866 zu 


Gr. Katz, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 


Johann Kohnke, geboren am 6. März 1866 zu 


Gr. Katz, zul tzt daſelbſt aufhaltſam, 


Emil Minga, geboren am 1. Auguſt 1866 zu 


Hochredlau, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 


. Joſef Bradtke, geboren am 23. November 1863 


zu Gdingen, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 


Joſef Pawzorka, geboren am 19. Jum 1863 zu 


Mechlinken, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 


Max Bernſtein, geboren am 5. Juni 1864 zu 


Putzig, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 


. Martin Jeſef Warras, g boren am 11. November 


1864 zu Putzig, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 


Julius Valentin Mutke, ßeboren am 10. Februar 


1864 zu Löbſch, zuletzt in Oxhöft aufhaltſam, 


Anton Tokarski, geboren am 25. Novembe 1865 


zu Brück, zuletzt in Pozorſch aufhaltſam, 


„Anton Jacob Bigott, geboren am 12. Oktober 


1865 zu Kielau, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 


Bernhard Valentin Schomburg, geboren am 18. 


Februar 1865 zu Putzig, zuletzt daſel ſt auf⸗ 
haltſam, 


. Linus Chriſtoffer, geboren am 23. Oktober 1866 


zu Mechau, zuletzt in Celbau aufhaltſam, 


Franz Michael Siebert, geboren am 18. Sep- 


tember 1866 zu Mechau, zuletzt daſelbſt auf⸗ 
haltſam, 

Michael Borski, geboren am 6. Dezember 1866 
zu Oxhöft, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 

Johann Valentin Samel, geboren am 11. Febr. 
1866 zu Gr. Schladau, zuletzt in Brusdau auf⸗ 
haltſam, 

Joſef Buſch, geboren am 24. November 1866 zu 
Klanin, zuletzt in Polzin aufhaltſam, 

Emil Rudolf Striſewski, geboren am 25. Febr. 
1866 zu Leßnau, zuletzt in Slawoſchin auf 
haltſam, 

Johann v. Janoosti, geboren am 25. Mai 1866 
zu Mechau, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 


r 


Albert Michael Mudlaff, geboren am 5. 


Leo 


r 
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» Dofef Anton Roth, geboren am 17. Mai 1866 


zu Kußfeld, letzter Aufenthaltsort unbelan t, 


zu Str ellin, zuletzt in Polzin aufhaltſam, 
anuar 
1866 zu Strellin, zuletzt in Löbſch aufhaltſam 


„Joſef Franz Wystafke, geboren am 15. Oktober 


52. Franz Adam Jela, geboren am 8. Okioben 1866 f 


1866 zu Selliſtrau, zuletzt daſelkſt aufhaltſam, 


„Joſef Kulling, geboren am 9. Februar 1866 zu 


Selliſtrau, zuletzt in Celbau aufhaltſam, 8 
Joſef Conſtantin Block, geboren am 12. April 
1866 zu Selliſtrau, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 


Jacob Matthias Dampo, geboren am 10. März 


1866 zu Schwarzau, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 


Anton Vincent Glowienke, geboren am 3. Mai 


1866 zu Schwarzau, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 


Joſef Bernhard Rinz, geboren am 30. März 


1866 zu Klein Schlatau, zuletzt daſelbſt auf⸗ 
haltſam, 


. Auguft Anton Fetta, geboren am 13. Oktober 


1866 zu Oslanin, zuletzt in Brusdau auf⸗ 
haltſam, 


„Joſef Jacob Meike, geboren am 11. November 


1866 zu Oslanin, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 


Franz Höft, geboren am 23. Oktober 1866 zu 


Miruſchin, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 


„Johann Joſef Dompke, geboren am 30. November 


1866 zu Rauſchendorf, zuletzt daſelbſt aufhallſam, 


„Oito Leopold Baumgart, geboren am 16. No⸗ 


vember 1866 zu Schwegin, zuletzt in Leßnau 
aufhaltſam, 

Hoghe, geboren am 24 Januar 1866 zu 
Slawoſchin zuletzt in Neuſtadt aufhaltſam, 


Emil Franz Hebel, geboren am 3. Oktober 1866 


zu Czechotzin, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 


Johann Joſef Ewaldt, geboren am 28. Januar 


1866 zu Gr. Starfin, letzter Aufenthaltsort un⸗ 
bekannt, 


Johann Julius Detlaff, geboren am 27. Dezember 


1866 zu Parſchkau, letzter Aufenthaltsort un⸗ 
bekannt, 


Carl Heinrich Küſter, geboren am 8. Januar 1866 


zu Tillau, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 


„Clemens Nikolaus Schefke, geboren am 6. “Des 


zember 1866 zu Gr. Dommatau, zuletzt daſelbſt 
aufhaltſam, 


Auguſt Czapp, geboren am 15. Januar 1866 zu 


Czechotzin, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 


Franz Julius Klonowski, geboren am 6. Januar 


1866 zu Putzig, zuletzt in Oslanin aufhaltſam, 


Franz Xaver Prena, geboren am 5. November 


1866 zu Darzlub, letzter Aufenthaltsorts un⸗ 
bekannt, 


» Auguft Julius Toſch, geboren am 12. Juli 1866 


zu Karlekau, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 


9. Auguſt Xaver Bialk, geboren am 16. November 
1866 zu Kariekau, letzter Aufenthaltsort uns | 


bekannt, 


— —— 


t 


TER 


86. 
87. 
88 


89 
90 


91. 
92. 
93. 


94. 


95. 
96. 


9. 
98. 


Sb 


100. 


101. 


102. 


103. 
104. 


105. 


106. 


107. 


108. 


109. 


110. 
111. 


Johann Hallmann, geboren am 12. Januar 1866 
zu Darzlub, letzter Aufentballsort unbekannt, 
Johann Mach, geboren am 8. Januar 1866 zu 
Buchenrode, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 
Friedrich Georg Mielke, geboren am 14. Oktober 
1866 zu Karwenbruch, letzter Aufenthaltsort un⸗ 
bekannt, 

Julius Budnick, geboren am 18. Oktober 1866 zu 
Rekau, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 

Franz Andreas Karſchnio, geboren am 29. No⸗ 
dember 1866 zu Rekau, zuletzt in Polſchau auf⸗ 
haltſam, 

Johann Joſef Dopke, gebaren am 28. Januar 
1866 zu Rheda, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 
Anton Bradtke, geboren am 25. Juni 1866 zu 
Oxhöft, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 

Johann Zelewski, geboren am 28. Juni 1866 zu 
Koſſakau, zuletzt in Amalienfelde aufhaltſam, 
Franz Auguft Adaſſ, geboren am 4. Januar 1866 
zu Mechlinken, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 

Franz Stieber, geboren am 22. October 1866 zu 
Obluſch, zuletzt in Pogorſch aufhaltſam, 

Andreas Lewinke, geboren am 8. April 1866 zu 
Oxhöft, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 

Auguſt Dorſch, geboren am 6. Oktober 1866 zu 
Oxhöft, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 

Joſef Pohnke, geboren am 18. Dezember 1866 zu 
Pogorſch, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 

Franz Bleſchke, geboren am 16. September 1866 
zu Pogorſch, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 

Anton Martin Gläske, geboren am 10. November 
1866 zu Rahmel, zuletzt in Caſimir aufhaltſam, 
Paul Anton Orzeſchke, geboren am 26. Dezember 
1866 zu Rahmel, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 
Hermann Franz Hoge, geboren am 11. Oktober 
1866 zu Sagorſch, zuletzt in Rahmel aufhaltſam, 
Julius Franz Laſchewski, geboren am 8. Dezbr. 
1866 zu Sagorſch, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 
Auguſt Joſef Konkel, geboren am 21. März 1866 
zu Sagorſch, zuletzt in Rahmel aufhaltſam, 
Michael Dzieroczinski, geboren am 7. Oktober 
1866 zu Mechau, zuletzt in Leßnau aufhaltſam, 
Auguſt Pokriefke, geboren am 13. April 1866 zu 
Cieſſau, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 

Joſef Markowe, geboren am 16. Februar 1866 
zu Eichenberg, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 

Otto Hermann Auguſt Perlich, geboren am 
26. December 1866 zu Gdingen, zuletzt daſelbſt 
aufhaltſam, 

Auguſt Jacob Pommeranz, geboren am 22. De⸗ 
zember 1866 zu Kielau, zuletzt daſelbſt auf⸗ 
haltſam, 

Anton Paul Kaſſ, geboren ami 10 Juli 1866 
zu Rahmel, zuletzt in Neufahrwaſſer aufhaltſaur, 
Johann Jacob Kupel, geboren 27. Januar 1866 
zu Löbſch, zuletzt in Selliſtrau aufe 
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112. Auguſt Franz Mublaff, geboren am 1. September 


1866 zu Zarnowitz, zuletzt in Kl. Starſin auf; 


haltſam, 


zu Gdingen, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 
Joſef Franz Krauſe, geboren am 27. Auguſt 
1866 zu Putzig, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 
. Emil Adolf Hohendorf, geboren am 8. Juli 1866 
zu Putzie, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 
. Anton Off, geboren am 13. November 1866 zu 
Putzig, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 
. Joſef Anton Radtke, geboren am 1. Januar 1866 
zu Putzig, letzter Aufenthaltsort unbekannt, 
. Palentin Selin, geboren am 12. Februar 1866 
zu Putziger Heiſterneſt, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 
. Joſef Peter Glembin, geboren am 15. Februar 
1866 zu Groſſendorf, zuletzt in Schwarzau auf⸗ 
haltſam, g 
Johann Joſef Dambeck, geboren am 7. Septbr. 
1866 zu Groſſendorf, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 
Johann Bernhard Bolda, geboren am 3. No⸗ 
vember 1866 zu Schmollin, zuletzt in Kl. Schla⸗ 
tau aufhaltſam, 
Johonn Franz Rinz, geboren am 5. April 1866 
zu Celbau, zuletzt in Loebſch aufhaltſam, 
. Johann Auguſt Neumann, geboren am 13. October 
1866 zu Celbau, zuletzt daſeleſt aufhalſam, 
Joſef Bolda, geboren am 22. März 1866 zu 
Breſin, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 
Jakob Michael Elwart, geboren am 3. März 
1866 zu Breſin, zuletzt in Oslanin aufhaltſam, 
Auguſt Dampc, geboren am 8. September 1866 
zu Lewinno, zuletzt in Poblotz aufhaltſam, 
127. Xaver Franz Klafke, geboren am 2. April 1866 
zu Leßnau, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 
werden beſchuldigt, in den letzten 5 Jahren als Wehr⸗ 
pflichtige in der Abſicht, ſich dem Eintritte in den 
Dienſt des ſtehenden Heeres oder der Flotte zu ent⸗ 
ziehen, ohne Erlaubniß entweder das Bundesgebiet 
verlaſſen sder nach erreichtem milltairpflichtigem Alter 
ſich außer halb des Bundesgebietes aufgehalten zu haben. 
Vergehen gegen §. 140 Abſ. 1 Nr. 1 Str. ⸗G.⸗B. 
Dieſelben werden auf den 20. September 
1887, Mittags 12 Uhr, vor die Strafkammer 1 
des Königlichen Landgerichts hierſelbſt 


125. 
126. 


lung geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden dieſelben 
auf Grund der nach 8 472 der Strafprozeß ordnung 
von dem Königlichen Landrathsamte zu Neuſtadl 
Weſipr. über die der Anklage zu Grunde liegenden 
Thatſachen ausgeſtellten Erklärungen verurtheilt werten 
(III. b. M. 1217/87). 

Danzig, den 25. Juni 1887. 

Königliche Staatsanwaltſchaf!. 
2934 Folgende Reſervlſten und Wehrmänner: 


1. Arnold Julius Kryszynsti aus Pogutken, zuletzt, 


in Lippinken wohnhaft, 


. Paul Czypowekti, geboren am 30. November 1866 


Neugarten 
Nr. 27, Zimmer 10, eine Treppe, zur Hauptverhand⸗ 


Ar wo mw 


e 


Bil 


Johann Piatek aus rl. Boſchpol, zuletzt in 
Martin Krzeminski aus Adl. Kaliska, zuletzt in 


Joſef Seidler aus Wda, zuletzt in Wa wohnhaſt, 


Alexander arl Karaus aus Skurz, zuletzt 


. Anton Jacholski 


. Joſef Blazek aus Bobau, 


2. Franz Rochus Mokwa 


Hoch⸗Stüblau wohahaft, 
Gr. Semlin wohnhaft, 


Vincent Kajuth aus Ponſch zu, zuletzt in Davis“ 
thal wohnhaft, iu 
Skurcz wohnhaft, 
Paul Max Wunſch aus Lienfitz, 
Neudorf wohnhaft, 


zu etzt in 


Franz Joſef Guczyneki aus Wieſenwald, zuteßt 


in Wieſenwald wohnhaft, 


Franz Johann Kuredi aus Oſſowo, zuletzt in 


Oſſowo wohnhaft, 


Joſef Oſſowski aus Oſſowo, zuletzt in Oſſowo 


wohnhaft, 


. Gufteo Adolf Güldenſtern aus Czier bienezin, 34 


letzt in Spengawken wohnhaft, 


. Franz Haza aus Klonowken, zuletzt in Klonowkel 


wohnhaft, 

. Martin Koſecki aus Lienfitz, zuletzt in Oſſowe 
wohnhaft, 
Julius Carl Guſtav Sewerin aus Bordzichow / 
zuletzt in Oſſowo wohnhaft, in 


aus Bordzichow, zuletzt 


Oſſowo wohnhaft, 


„Anton Jasnoch aus Kokoſchken, zuletzt in Preuß 


Stargard wohnhaft, 
in 


. Fran; Kucklinskt aus Oſſowo, zuletzt 
Kokoſchken wohnhaft, * 
Joſef Szepanskt aus Labuhnken, zuletzt 


Kokoſchken wohnhaft, 


Martin Lengling aus Summin, zuletzt in Al“ 


Buſch wohnhaft, 5 
zuletzt in Bob uu 
wohnhaft, 

Johann Janieck! aus Skurcz, zuletzt in Stud 
wohnhaft, 
aus Oſſowo, zuletzt in 
Kaſchemken wohnhaft, 


Johann Marian Redwanz aus Kl. Bukowib, 


zuletzt in Borrzichow wohnhaft, 


Bernhard Anton Mokwa aus Kl. Bukowitz, 3" 


letzt in Oſſowo wohnhaft, 


Franz Nadolski aus Summin, zuletzt in G“ 


Jahlau wohnhaft, 


„Auguſt Hermann Jasnau aus Kokoſchken, zules! 


in Lienfitz wohnhaft, 


„Johann Slizewski aus Lienfitz, zuletzt in Lienfiz, 


wohnhaft, 


Anten Wroblewski aus Lienfitz, zuletzt in Lienfte 


wohnhaft, 10 
Anton Willmann aus Jaoſtrzembie, zuletzt 
Czechlau wohnhefe, 


. Joſef Schwarz aus Locken, zuletzt in Labuhnlen 


wohnhaft, 


31. Paul Dodunel! aus Klonowlen, zuletzt in 
5 Klonowken wohnhaft, 
Julian Heldt aus Labuhnken, zuletzt in Labuhnken 
wohnhaft, 
. beſchuldigt, ohne Erlaubniß ausgewandert bezw. 
dunn wondert zu ſein, ohne von der bevorſtehenden 
wanderung der Militairbehörde Anzeige erſtattet zu 
den. Uebertretung gegen 8 360 Nr. 3 Sir G. G. 
Dieſelben werden auf Anordnung des Königlichen 
wiaerichts hierſelbſt auf den 1 1. October 1882, 
1 mittags 9 Uhr, vor das Königliche Schöffengericht 
r. Stargard zur Hauptverhandlung geladen. 
A Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden dieſelbe 
Grund der nach 472 Str. ⸗Pr.⸗O. vom 
(run 1377 von dem Königlichen Landwehr⸗Bezirks 
5 mando zu Pr.⸗Stargard ausgejtellten Erklärungen 
rurtheilt werden. E. 102/87. 
Pr. Stargard, 855 22. Juni 1887. 


ggeri, 
Gerichtsſchrelber des Kgl. Amtsgerichts. 


das Die Töpferfrau Julie Pörſchke geb. Wiezen⸗ 
Diez zu Oranienburg, vertreten durch den Rechtsanwalt 
du Goupp in Elking, klagt gegen ihren Ehemann, den 
döpfer Franz Pörſchke unbekannten Aufenthalts, zuletzt 
wegen Nichtgewährung dek nöthigen 
wegen böswilliger Verlaſſung mit 
Trennung der Ehe und Perurtheilung 
ſchuldigen Theil und ladet 
1 Beklagten zur münblichen Verbant lung des Rechts⸗ 
Ken. vor die Erſte Civillammex des Königlichen Land⸗ 
Witte zu Elbing auf den 18. December 1887, 
ormutags 9 Uhr, mit Der Aufforderung, einen dei dem 
gedachten Gerichte zugelaſſenen Anwalt zu beſtellen. 
1 Zum Zwecke rer öffentlichen Zuſtellung wird dieſer 
us zug der Klage bekannt gemacht. 
Elbing, den 12. Juli 1887. 
Naleszinski, 
Gerichts ſchreiber des Königlichen Landgerichts. 


zune Auf dem dem Schloſſermeiſter Carl Auguſt 
Nr iger zu Culmſee gehörigen Grundbuchblatt Culmſee 
An, 108 find in Abtheilung 3 unter Nr. 2/4 für 
non Sliperski, unbekannten Aufenthalts, 13 Thlr. 
ab Str. 4 Pfg. zu 5 Prozent vom 23. Februar 1853 
ad verzinsliches Vatererbe, zahlbar bei erreichter Groß⸗ 
heiten aus dem gerichtlichen Erbvergleich vom 
25 März 1846 auf Grund der Verfügung vom 
April 1850 eingetragen. 

85 Diefe Poſt iſt angeblich bezahlt und jell die 
hung erfolgen. 

fü Auf den Antrag des Rechtsanwalt Deutſchbein 
ür Eigenthümer werden deshalb der Anton Shipersti 
ee deſſen Rechtsnachfolger aufgefordert, ihre Anfprüche 
e Rechte auf die Bolt ſpäteſtens im Termine den 
ED: Oktober 1887, Vormittags 10 Uhr, bei 
em unterzeichneten Gericht anzumelden, widrigen falls 


0 Freyſtadt Witpr. 
Unterhalts, ſowie 
— Antrage auf 
— Beklagten für den allein 
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fie mit ihren Anſprüchen auf die Poſt werden ausge⸗ 
ſchloſſen werden. 
Culmſee, den 5. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
2927 1. Die großjährige unverehelichte Martha 
Nittka zu Danzig, 2. der großjährige Artillerift Cart 
Adolf Nittla ebendaſelbſt, und 3. die minorennen Ge⸗ 
ſchwiſter Mor Hellmuth Julius und Julius Norbert 
Nittka, vertreten durch ihren Vormund, den Hofbefiker 
Wilhelm Lutz in Rukoſchin, vertreten durch den Rechts- 
anwalt Dobe hier, klagen gegen den Gaſtwirth 
J. Kozieleck, früher in Ponſchau bei Bobau, jetzt un⸗ 
dekann ten Aufe thalts, wegen der für die vier Kläger 
im Grundbuche des dem Beklagten gehörigen Grund⸗ 
ſtücks Ponſchau Band 4 Blatt 81 in der 3. Abtheilung 
unter Nr. 3 eingetragen ſtehenden, zu 5 Proz. ver⸗ 
zinslichen 6600 Mark, welche von dem daſelbſt für die 
Beſitz er Johann und Marianne geb. Chmileck Dlugowsti⸗ 
ſchen Eheleute eingetragenen Kaufgelderreſt à 9000 Mk. 
auf ſie umgeſchrieben ſind, nebſt 5 Proz. Zinſen ſeit 
dem 6. Januar 1887 und wegen eines älteren Zinſen⸗ 
rüdftandes von 75 Mark mit dem Antrage: g 
1. der Beklagte wird verurtheilt, 6675 Mark nebſt 
5 Proz. Zinſen von 6600 Mark ſeit dem 
6. Januar 1887 zur Vermeidung der Zwangs⸗ 
vollſtreckung in das Grundſtück Ponſchau Blatt 81 
zu zahlen. 
2. das Urtheil wird gegen Sicherheitsleiſtung für 
vorläufig vollſtreckbar erklärt, 
und laden den Beklagten zur mündlichen Verhandlung 
des Rechtsſtreits vor die rrlite Civilkammer des König⸗ 
lichen Landgerichts zu Danzig auf den 10. Dezember 
1887, Vormittage 11 Uhr, mit rer Aufforderung, 
einen bei dem gedachten Gerichte zugelaſſenen Anwalt 
zu beſtellen. 
Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird 
dieſer Auszug ver Klage bekannt gemacht. 
Danzig, den 9. Juli 1887. 
Grubel, 

Gerichtsſchreiber des Königlichen Landgerichts. 
2928 Bebufs Anlegung eines Gruadbuchblattes für 
die im Gemeindebezirk Pr. Königsdorf belegen: Par⸗ 
zelle 181 Deiland an der Eiſenbahn, Kartenblattes Ne. 1 
der Gemarkung von Pr. Königsdo:f von 52 Ar 40 qm 
Größe und 2½0 Thaler Reinertrag werden auf An⸗ 
trag der Hofbeſitzer Cornelius Penner, Johann Beſt⸗ 
vater, Paul Rentel, Victor Wunderlich und der ver⸗ 
wittweten Frau Schnakenberg, ſämmtlich zu Pr. Königs⸗ 
dorf, alle Realberichtigten, deren Ansprüche nicht von 
ſelbſt auf den Erſteher übergehen, aufgefordert, jpäteltens 
im Aufgebetstermine den 16. ovember 1887, 
Vormittags 10 Uhr, ihre Anſprüche bei dem unter⸗ 
zeichneten Gerichte anzumelden und falls Antragſteller 
widerſprechen, glaubhaft zu machen, widrigenfalls die 
Anſprüche bei Anlegung des Grundbuchblattes nicht 
berückſichtigt werden. 

Marienburg, den 13. Juli 1887. 
Königliches Amte gericht 1. 
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Bekanntmachungen. Friederike geborne Reckert, früher zur Sullnowko, jetzt 

über geſchloſſene Ehe ⸗ Verträge. zu Andreasthal, haben vor Ein gehung ihrer Ehe die 
2929 Der Kaufmann Bernhard Bernhard in | Gemeinſchaft der Güter laut Vertrages vom 20, Juni 
| 


f 
8 
u 


f F N Hi loſſen. 
Thorn und teen Ehefrau Roſalie geb. Hirſchfeldt, 1887 ausgeſch 
an in Thorn haben zur Becken Pen, Schwetz 155 0 ein A 
Thorn, den 23. Juni 1887 erklärt, daß fie auf Grund nigliches misgericht. 
des §. 421 A.- L.⸗R. II. 1. die unter ihnen beſtehende 2935 Der Franz Roskwitalski aus Dombrowken 
eheliche Gütergemeinſchaft ſowie die Gemeinſchaft des und die Witewe Auna Czerwmeki geborene Gleszezynsla 
Erwerbes für die Zukunft aufheben. aus Lamenſtein, letztere im Beiſtande des gerichtlich ver⸗ 


Thorn ven 23. Juni 1887. eidigten Dollmetſchers, Amtsgerichts⸗Sekretairs Ec uard 
Königliches Amtsgericht. a aus Dani, haben * Eingehung ar 17 

2930 Der Kaufmann David Storch aus Garthaus | die Gemeinſchaft der Güter nud des Erwerbes laut ke 
und das Fräulein Rebeda Arndt, im Beiſtande ihres vertrag vom 27. Juni 1887 mit der Beſtimmung aus 


0 rn Siera⸗ geſchloſſen, daß das von der künftigen Ehefrau ein⸗ 
n Mae e e zubringende, ſowie das während der Ehe durch Erbſchaften, 
kowitz haken ver Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft Glücksfälle, Schenkungen oder ſonſt zu erwerbende 
der Güter und des Erwerbes mit der Maßgabe, daz Bernau hen 5 Vorbehalt 5 ben ſoll 
Alles das, was die Braut in vie Ehe bringt oder | Vermögen die an 1: 11887 enen haben ſoll. 
während derſelben duch Erbschaften, Glücksfälle und Danzig f Nute ich 2 
Geſchenke erwirbt, die Natur des vorbehaltenen Ver⸗ 5 mal, Augen a } 
mögens a ſoll, laut 6 a, 17 un | ee an a a 
er. ausgeſchloſſen und ongezeigt, daß fie ihren erſte ö 
Wohnſitz 10 e en 0 nen daſelbſt, jetzt beide in Schwetz wohnhaft, haben vor Ein⸗ 
Cartheus, den 25. Juni 1887. gebung ihrer Ehe die Gemeinihaft der Güter und des 
Königliches Amtsgericht. | u eh Vertrages on d. = 75 Juni 105 
h ee r & 5 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von der 
2931 a Schneidermeiſter ae Teikowski Braut in die Ehe ne oe während derſelben 
195 e Sauen 1 ae durch Erbſchaft, Geſchenke oder Glücksfälle orer ſonſt 
Geweinſchoft der Güter und 1 2 ie 995 erworbene Vermögen die Natur des vorbehaltenen Ver⸗ 
Veſtimmung, daß das Vermögen der Ehefrau die Natur 
des vertragsmäßig Vorbehaltenen haben ſoll, laut Vertrag 
vom 21. Juni 1887 ausgeſchloſſen. 
Culmſee, den 21. Juni 1887. 
- Königliches Amtsgericht. 
293 2 Der Lehrer Franz Lowaſſer aus Strasburg 
Weſtpr. und das Fräulein Anna Wagner aus Kamin 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſcheft der 
Güter und des Erwerbes laut Verhandlung d. d. Zempel ⸗ 
burg den 20° Juni 1887 ausgeſchloſſen. 


| Beſitz noch Verwaltung, noch Nießbrauch zuſtehen ſoll. 
Schwetz, den 28. Juni 1887. 

| Königliches Amtsgericht. 

12937 Der Uhrmacher Rudolph Rau aus Lauten⸗ 
burg und das Fräulein Louiſe Mertins aus Löbau 
haben vor Eingehung ihrer Ehe für die Dauer der⸗ 
ſelben die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
zur gerichtlichen Verhandlung d. d. Löbau, den 17. Jun 
1887 1 der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß Alles, 

8 8 f was die Braut in die Ehe einbringt oder während der 
eee En ſelben durch Erbſchaften, Geſchenke oder Glücksfäle 
9 b 3 are oder auf andere Art erwirbt, die Eigenſchaft des vor⸗ 
2933 Die vaterloſe Anna Czerwionke zu Lebno bat behaltenen Vermögens haben fol 
nach erreichter Großjährizkeit laut Verhandlung d. d. Lauten burg en 28 Juni 1887 

Neuſtadt den 25. Juni 1887, die während ihrer Minder⸗ 8 Königliches Amtsgericht. 

jährigkeit geſetzich ſuspendirte Gemeinſchaft der Güter 2938 Der Commis Bernhard Edwin Carnuth aus 
und des Crwerbes für die in der vorgedachten Zeit von | Danzig, und das Fräulein Amalie Laura Peters ebenda, 
ihr mit dem Zeitpächter Friedrich Thiel zu Lebno ein⸗ haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
gegangene Ehe mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß | Güter und des Erwerbes laut Ehevertrag vom 
Alles, was ſie in die Ehe eingebracht habe und Alles, 1. Jull 1887 mit ter Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß 
was fie während derſelben durch eigene Thätigkeit, Ger | das von der künfligen Ehefrau einzubringende, ſewie 
ſchenke, Erk ſchaften, Glücksfälle oder ſonſtwie erwerben das während der Ehe durch Erbſchaften, Glüdsfalle, 
Peidthgens a! des ausdrücklich vorbehaltenen Schenkungen oder ſonſt zu erwerbende Ver mögen die 

Neuſtadt Weſtpr., den 26. Juni 1887. 
Königliches Amtsgericht 


2934 Der Schneidermeiſter Carl Auguſt Klatt aus 
Andreasthal und die verwittwete Zimmermann Kieper, 


Natur des Vorkehaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 1. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht 2. 
2939 Der Kaufmann Reinhold Paul Leopold Jungfer 
aus Danzig, und das Fräulein Anna Marie Neitzke, Letztere 


mögens haben und daß dem Ehemann daran weder 


im Beiſtande des Referendarius Fried rich Pitſch aus 
arlenwerder, haben vor Eingebung ihrer Ehe die Ge⸗ 
| meinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Eheverlrag 
ö d. d. Marienwerder, den 18. Mai 1887 mit der Be⸗ 
ſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von der künftigen 
Ehefrau in dle Ehe einzubringende und im Laufe der⸗ 
elben zu erwerbende Vermögen die Natur des vorde⸗ 

haltenen Vermögens haben ſoll. 

Danzig, den 26. Mai 1887. 
Königliches Amtsgericht 3. 

2940 Der Lekomotivführer Auzuſt Becker in 
Dirſchau und das Fräulein Bertha Wegel hierſelbſt 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Vertrag vom heutigen 
Tage mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von 
der künftigen Ehefrau in die Ehe einzubringende ſowie 
das von derſelben durch Erbſchaften, Geſchenke, Ver⸗ 


mächtniſſe oder auf irgend welche eigene Thätigkeit zu ; 


erwerbende Vermögen, die Eigenſchaft ces vorbehaltenen 
Vermögens haben ſoll. 
Dirſchau, den 6. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


2941 Der Gutsbeſitzer Herrmann Zitzlaff zu 


Schroop und die verwitlwete Gerichtsrath Theodora 


Müller geb. Schmiedecke aus Danzig, haben vor Ein⸗ 

gehung ihrer Ehe die Semeinſchaft der Güter und des 

Erwerbes mit der Maßgabe, daß das von der künftigen 

Ehefrau einzubringende ſowle das während der Ehe 

durch Erbſchaften, Glücksfälle, Schenkungen oder ſonſt 

zu erwerbende Vermögen die Natur des Vorbehaltenen 

baten haben ſoll, laut Vertrages dom 23. Juni 1887 
| auegeſchloſſen. 

Stuhm, den 2. Juli 1887. 

Königliches Amtsgericht. 
2942 Der Gutebeſitzer Arthur Moritz Heine und 
deſſen Ehegattin Emmy Agnes geborene von Schmeling, 
früher in Gerdin, jetzt in Dliva, Letztere mit Geneh⸗ 
migung ihres Vaters, des Oberamtmanns Herrmann 
von Schmeling aus Brodten, haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Geme inſchaft der Güter und des Erwerbes 
laut Ehevertrag d. d. Mewe, den 4. April 1874 aus⸗ 
geſchloſſen, was bierdurch bei Verlegung ihres Wohnſitzes 
010 Gerdin nach Oliva von Neuem bekannt gemacht 
rd. 
Danzig, den 7. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht 2. 

2943 Der Kaufmann Simon Simſon aus Mahlin 
bel Hohenftein l. Weſtpr. und die unverehelichte Roſa 
Lindemann aus Pr. Stargard, im Betiſtande ihres 
Vaters, des Handelsmanns Joachim Lindemann ebenda, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 


Stargard den 2. Juli 1887 mit der Beſtimmung aus⸗ 
geſchloſſen, daß alles, was die Braut reſp. künftige 
Ehefrau in die Ehe einbringt oder während derſelben 


Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 8. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht 4. 
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und des Erwerbes laut Verhandlung vom II. 


Güter und des Erwerbes laut Ehevertrag d. d. Pr. 


erwirbt, die Natur des vertragsmäßig vorbehaltenen 


2944 Der Mühlenbeſitzer Emil Pelzer in Jordanken 
und die ur verehelichte Mare Kornblum daſeloſt Haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
Jun 

1887 ausgeſchloſſen. 

Stuhm, den 8. Juli 1887. 
a Königliches Amtsgericht. 80 
2945 Der Kaufmann Julius Heymonn aus Gülden⸗ 
| boden und das Fräulein Samy Meyer aus Schubin 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Ecwerbes laut Verhandlung vom 
4. d. M. ausgeſchloſſen. 
Elbing, den 9. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 

2946 Der Gutsverwalter Hecmann Preuſſ aus 
N Adlich⸗Saleſche und die verwittwete Frau Helene Ziegler 
geborene Fertner haben vor Eir gehung ihrer Ehe die 
- Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ver⸗ 

trages vom 4. Juli 1887 ausgeſchloſſen. 
Schwetz, den 9. Juli 1887. 
| 
| 
! 


— ne nn 


Königliches Amtsgericht. : 
2947 Der Seminarhilfslehrer Max Wilck und 
das Fräulein Marie Falkenberg, beide aus Leebau Weitpr., 
haben durch gerichtlichen Vertrag vom 15. Junt 1887 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die 
Dauer ihrer künftigen Ehe ausgeſchloſſen und das Ver⸗ 
mögen der künftigen Ehefrau zum Vorbehaltenen gemacht. 
Loebau, den 14. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 5 
2948 Der Maler Robert Julius Droſſ und deſſen Che- 
frau Martha Caroline Ulricke Droſſ geborene Dannen⸗ 
berg aus Danzig, haben nach Eingehung ihrer Ehe, 
nachdem die Ehefrau ihre Großjährigkeit erreicht, auch 
für die Dauer ihrer ferneren Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Ehevertrag vom 29 Juni 
1887 mit der Maßgabe ausgeſchloſſen, daß das ge 
ſammte jetzige und künftige Vermögen der Ehefrau, die 
Eigenſchaft des Vorbehaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 12. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht 3. N 
2940 Der Tiſchler Edwin Ziesmer aus Danzig 
und das Fräulein Bertha Erneſtine Henriette Roſin 
ebenda, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeine 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ehevertrag 
vom 14. Juli 1887 mit der Beſtimmung ausgeſploſſen, 
daß das von der künftigen Ehefrau einzubringente, 
ſowie das während der Ehe durch Erbſchaften, 


U 
Glücks 
fälle, Schenkungen oder ſonſt zu er werbende Vermögen, 
die Natur des Vorbehaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 14. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht 3. 
2950 Der Lehrer Wilhelm Schalhorn aus 
Lagſchau und das Fräulein Olga Trinks, Letztere im 
Beiſtande und mit Genehmigung ihres Vaters, des 
Bäckermeiſters Heinrich Trinks aus Oliva, haben vor 
Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwer bes laut Ehevertrag vom 14. Juli 1887 mit 
der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von der 


„ * 


künftigen Ehefrau einzubringende, 
der Ehe durch Erbſchaflen, Glücksfälle, Schenkungen 
oder ſonſt zu erwerbende Vermögen, die Natur des 
Vor behaltenen haben ſoll. 

Danzig, den 14. Juli 1887. 

Königliches Amtsgericht 3. 

2951 Der Viehhändler Friedrich Gehrmann und 
das Fräulein Wilhelmine Wenzel, beide zu Kunzendorf, 
haben vor Eingehung ihrer Ebe die Gemeinſchaft der 
Güter und tes Erwerbes laut Vertrag vom 14. Juli 
1887 ausgeſchloſſen. 

Marienburg, den 14. Juli 1887. 

. Königliches Amtsgericht. 
2952 Der Gymnaſtallehrer Roman Joſef Meiſſner 
aus Schwetz und das Fräulein Marie Theodora Caroline 
Jordan baten vor Eingebung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Vertrages vom 
6. Juli 1887 ausgeſchloſſen. 

Schwetz, den 12. Juli 1887. 

Königliches Amtsgericht. 
Verſchiedene Bekanntmachungen. 
2953 Die Königliche Domäne Mörlen nebſt tem 
Nebenvorwerke Thyrau im Kreiſe Diterode in Oſtpe., 
4 km. von der Stact Oſterode und an der Chauſſee 
Oſterode⸗Löbau belegen, mit einem Flächeninhalt von 
688.609 ha ſoll ouf die Zeit von Johannis 1888 bis 

dahin 1906 öffentlich meiſtbiet nd verpachtet werden. 

Der Bietunge termin ſteht am Dienſtag, den 
2. Auguſt d. J., Vormittags 11 Uer, im Regierungs⸗ 
Gebäude hierſelbſt Mittel⸗Tragheim) Zimmer cu. 186 
Nor flügel, 2 Treppen — vor dem Herrn Regierungs- 
Rath Caspar an. 

Der Mindeſtbetrag des jährlichen Pachtzinſes iſt 
auf 7500 Mark, tie Pachtkaution, welche von den drei 
Beſtbietenden im Termin hinterlegt werden muß, auf 
2500 Mark feſtgeſetzt worden. Die Pachtbewerber müſſen 
vor dem Termine den Nachweis des eigenthümlichen 
Beſitzes eines verfüzbaren Vermögens von 90000 Mark 
und ihrer landwirthſchaftlichen Befähigung führen. 

Die Ver pachtungsbedir gungen und Bietungs⸗ 
regeln, ſowie die Karten, das Vermeſſungs⸗Regiſter und 
ſonſtige auf die Domäne bezügliche Schriftſtücke können 
in unſerer Domänen⸗Re, iſtrarur (Zimmer 193) ſowie 
auf der Domäne eingeſehen werden. 

Auch wird Alſchrift der Debingungen und der 
Bietungsregeln ge zen Erſtattung der Schreibgebühren 
auf Wunſch überfandt werden. 

Königsberg, den J. Juli 1837. 

Königliche Regierung. 


ſowie das wähernd 


Abtheilung ür direkte Steuern, Domänen und Forſten. 
2954 In dem Konlursverfahren über das Ver⸗ 


mögen dis Kücſchaers Franz Kahn aus Putzig, zur 
Zeit unbekannten Aufenthalts, iſt zur Prüfung der 
nachträglich angemeleeten Forderungen Termin auf den 
20 Auguſt 1887, Vormütags 9 Uhr, vor dem unter: 
zeichneten Amtsgericht anberaumt. 
Putzig, den 12. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
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2955 In dem Konkursverfahren über das Ver⸗ 
mögen der Wittwe Abs, geborenen Noske zu Elbing, 
alter Markt Nr. 3 iſt in Folge eines von dem Gemein⸗ 
ſchuldner gemachten Vorſchlags zu einem Zwangsver⸗ 
gleiche Vergleichatermin auf den 11. Auguſt 1887, 
Vormittags 10 Uhr, vor dem Königlichen Amtsgerichte 
hierſelbſt, Zimmer Nr. 12 anberaumt. 

Elbing, den 12. Juli 1887. 
Groll, 

Erſter Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 
2956 Das Konkursverfahren über das Vermögen 
des Handſchuhhändlers Heorg Reinhold John iſt, nach⸗ 
dem der in dem Vergleichstermine vom 17. Juni 1887 
angenommene Zwangsvergleich durch rechtskräſtigen Be⸗ 
ſchluß von demſelben Tage beſtätigt iſt aufgehoben. 

Elbing, den 14. Juli 1887. 
Groll, 

Erſter Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 
2957 Am 15. Juli 1887 tritt der Nachtrag 10 
zum Staatsbahn⸗Güter⸗Tarif Bromberg⸗Breslau 
Kraft; derſelbe enthält: 

1. Ergänzung auf dem Titelblatte des Haupttarifs 

betreffs der Zugehörigkeit eines Anhangs, 
2. Erweiterung der Vorbemerkungen zum Kilomrter- 
i zeiger, 
3.) Aufnahme neueröffneter Stationen und Halte⸗ 
| ſtellen vom 15. Juli bezw. vom Tage der Be⸗ 
trie bseröffnung ab, 
| 

| 
| 
| 
1 
| 
H 


in 


4. Entfernungsänderungen in Folge der demnächft 
bevorſtehenden E öffnung der Strecken Poſen⸗ 
Wreſchen und der Herſtellung einer Weiche 
zwiſchen Schoppinitz O.⸗S. E. und Schoppinitz 
R. O. U. E., 

5. Erweiterung des Ausnahmetarifs 1 für Getreide 
u. ſ. w. für Poſen, 

6. Neuer Ausnahme⸗Tarif 13 für Friſch⸗Feuer⸗ 
ſchlacken, 

7. Ergänzungen und Berichtigungen. 

Gleichzeitig gelungt vom 15. Juli d. J. ab ein 

Anhang zum Staats bahn⸗Gütertarif Bromberg⸗Breslau 
zur Einführung, welcher direkte Frachtſätze zwiſchen 
Berlin Oſtbahnhef elnerſeits und den Stationen der 
Breslau⸗Warſchauer Eiſenbahn andererſeits enthält. 
Die verſtehend unter 6 aufgeführte Erweiterung 
des Tarifs iſt bereiis mittelſt Bekanntmachung vom 
28. Juni d. J veröffentlicht. 
! Druckſtücke des Nachtrags und des Anhangs find 
durch Vermittelung unſerer Billet⸗Expeditienen bezw. 
zum Preife ven 25 Pfennigen käuflich zu beziehen. 
Bromberg, den 13. Inli 1887. 

Königliche Eif nbahn⸗Direktion. 

; Namens der beiheiligten Verwaltungen. 
2958 In unſer Register, betreffend die Aus⸗ 
ſchließung der Güt rgemeinſchaft unter Kaufleuten iſt 
heute unter Nr. 35 Folzendes eingetragen: 
Der Apotheke Emil Kuhn zu Putzig hat für 
ſeine Ehe mit Maria H innemann durch Vertrag 
d. d. Putzig, den 14. Juni er. die Gemeinſchaft 


nor 

485 
der Güter und des Erireibes mit der Beſtimmung 1853, beziehungsweiſe 1872 bis 1875, Prozeß⸗ 
ausgeſckhloſſen, daß das Cingebrachte der Ehefrau Alten, Mahn, Zwangsvollſtreckungs⸗, Sühne, 
ſowie das von derſelben während der Ehe auf Injurien⸗ und Privatklogeſachen, ſowie Sachen 


irgend eine Art zu erwerbende Vermögen die 


Natur des vorkehaltenen Vermögens haben ſoll. 


Neuſtadt Weſtpr., den 8. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


2959 In der Felt merk Stenzlau ſoll der Weg 
Rukoſchin⸗Goſchin und zwar zwiſchen der Rukoſchiner 


Grenze und dem Kl. Malſauer Wege gerade 


gelegt 


werten, fo daß er in letzteren Weg rechtwinklig ein⸗ 


mündet. 


Dieſes wird gemäß 8 57 des Zuſtändigkeits⸗Geſetzes 
dom 1. Auguſt 1883 zur öffentlichen Kenntniß gebrackt 


4 
3 


und find Einſprüche zur Vermeidung des Ausſchluſſes 


innerhalb 4 Wochen beim Uuterzeichneten geltend zu ; 
. 0 ee 5 Der aufſichtführende Richter des Königl. Amtsgerichts. 


machen. 
Lukoſchin, den 12. Juli 1887. 
Der ſtellvertretende Amtsvorſteher 


du Bois. 
2900 In dem Konkursverfahren über das Vermögen 
des landwirthſchaftlichen 


eee zu 


Zoppot iſt zur Prüfung der nachträglich angenteldeten ' 


Forderungen Termin auf Donnerftag. den 11. Auguſt 
1887, Vormittags 12 Uhr, vor dem Königlichen Amts⸗ 
gerichte hierſelbſt, Pommerſche Straße Nr. 5 anberaumt. 
Zoppot, den 13. Juli 1887. 
Fechner, 
Gerichtsſchreiber des König lichen Amtsgerichts. 


2961 Die zwiſchen den Stationen Gr. Liniewo und 


Schöneck gelegene Halteſtelle Gladau unſeres Ver⸗ 
waltungs⸗Bezirke wird vom 15. Juli d. J. 
direkten Frachtſätzen für 10000 und 60 000 kg 
Sendungen in din vom 15. September 1885 giltigen 
Ausnahme⸗Tarif für Oberſchleſiſche Steinkohlen⸗ ꝛc. 
Sendungen nach Stationen des Eiſenbahn⸗Direktions⸗ 
Bezirks Bromberg ꝛc. aufgenommen. 

Ueber die Höhe der Frachtſätze ertheilen die be ⸗ 


Auskunft. 
Bromberg, ten 12. Juli 1887. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 


2962 Bei dem hi ſigen Königlichen Amtsgericht 
kommen in dieſem Jahre folgende Akten zur Vernichtung 
und zum Verkauf: 


Vormundſchafts⸗, Tyeilungspflegſchafts⸗ und Nach⸗ 
laßakten, welche ſeit der Weglegung über 30, 
beziehungsweiſe 10 und 5 Jahre alt find, Kaſſen⸗ 
bücher, Rechnungen, Beläge und Akten der Kaſſe 
und des Depoſito ii des früheren Stadt⸗ und 
Kreisgerichts hierſelbſt aus den Jahren 1848 bis 


ab mit 


betreffend Anträge außerhalb eines bei Gericht 
anhängigen Rechtsſtreites aus den Jahren 1879 
dis 1881, Konkurs-, Prioritätsſtreit-, ert ſchaftliche 
Liquidations⸗, Aufgedots⸗ und Segqueſtrations⸗ 
Akten aus den Jahren 1874 bis 1876, Sub⸗ 
haſtations⸗Akten aus den Jahren 1854 bis 1856 


und endlich Akten wegen Polizei⸗U⸗bertretungen 
und Forſtvergehen aus den Jahren 1879 
bis 1881. 

Alle diejenigen, welche an der längeren Auf- 


kewahrung dieſer Akten ein Intereſſe haben, werden 
aufgefordert, daſſelbe innerhalb einer Friſt von vier 
Wochen hier anzumelden und zu beſcheinigen. 

Danzig, den 13. Juli 1887. 


Nip pol d, 
Amtsgerichtsrath. 


2963 In dem Konkursverfahren über das Ver⸗ 
mögen des Kaufmanns Otto Fleiß in Dirſchau iſt in 
Folge eines von dem Gemeinſchuldner gemachten Vor⸗ 
ſchlags zu einem Zwangsvergleiche Vergleichstermin auf 
den 3. Auguſt 1887, Vormittags 9 Uhr, vor dem 
Königlichen Amtsgerichte hierſelbſt anberaumt. 

Der Konkursverwalter und die Mitglieder des 
Gläubigerausſchuſſes haben dem Vergleichs vorſchlage 
zugeſtimmt. 

Dirſchau, den 13. Juli 1887. 

Der Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 


2964 Das Konkursverfahren über den Nachlaß des 
am 18. März 1887 zu Pogutken verſtorbenen Handels⸗ 
manns Falk Falkmann wird, nachdem der in dem Ver⸗ 


gleichstermine vom 2. Juli 1887 angenommene Zwangs⸗ 
vergleich durch rechtekräſtigen Beſchluß vom 2. Juli 


1887 beſtärigt iſt, hierdurch aufgehoben. 
Schöneck, den 15. Juli 1887. 
Rönigliches Amtsgericht. 
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theiligten Dienſtſtellen und unſer Tarif⸗Bür eau nähere 


Zwangsverſteigerung. 


2965 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 


im Grundbuche von Neuteich Band V Blatt 161 
auf den Namen des Stellmacher Friedrich Wilhelm Boek, 
welcher mit Renate, geb. Groß in Gütergemeinſchaft 
lebt, eingetragen“, zu Neuteich belegene Grundſtück am 
24. September 1887, Vormittags 11 Uhr 
vor dem unterzeichneten Gericht — an Gerichtsſtelle — 
Zimmer Nr. 2 verſteigert werden. 

Das Grundſtück, beſtehend aus Wohnhaus und 
Stellmaacherwerkſtötte, iſt mit 210 Mark bezw. 36 Mark 
Nutzungswertb z Sebäudeſteuer veranlagt. Auszug 
aus de Steuerr de, beglaubigte Abſchrift des Grund⸗ 


buchblatts, etwaige Abſchätzungen und andere das 
Grundſtäck betreffende Nachweiſungen, ſowle beſon dere 
Kaufberingungen können in der Gerichtsſchreiberei, 
während der Geſchäftsſtunden eingeſehen werden. 


Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die 
nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden An⸗ 
ſprüche, deren Vor anrenfein oder Betrag aus dem 
Grundbuche zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungs⸗ 
vermerks nicht bervorging, insbeſond ere derartige Forde⸗ 
rungen von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen 
oder Koſten, ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der 
Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, 
falls der betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Ge⸗ 
richte glaubhaft zu machen, widrigenfalls dieſelben bei 


Feſtſtellung des geringſten Gebots nicht berückfichtigt 
werden und bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen tie 
berückſichtigten Anſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundſtücks 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des Ver⸗ 
ſteigerungstermins die Einftellung des Verfahrens herbel⸗ 
zuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag das 
Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an die Steile des 
Gruadſtücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 26. September 1887, Vormittags 12 Uhr an 
Gerichtsſtelle verlündet werden. 

Tiegenhof, den 15. Juli 1887. 

Königliches Amtsgericht. 


Fuſerate im „Deffentligen Anzeiger“ zum „Amısblatt“ koſten die geſpaltene Kopus⸗Zeile 20 Pl. 


ruck von A, Schroth in Danzig. 


